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Veranstaltungskalender

Jeden Samstag
Bauernmarkt

 

So 08.03. ab 08:00 Uhr
Landtagswahl

 

Mi 11.03. 19:00 Uhr
Vernissage

Geroldsecker Glanzlichter
Kultur- und Tourist-Info

 
Do 12.03. 14:30 Uhr

Spielenachmittag
Treffpunkt am Eisweiher

 

Fr 13.03. 19:00 Uhr
Generalversammlung

Radfahrverein
 

So 15.03. 11:00 Uhr
Frühlingsempfang

Gemeinde Seelbach

„Demokratie lebt nicht von Zuschauern, 
sondern von Mitwirkenden.“

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
 
am 8. März 2026 wählen wir in Baden-Württemberg unseren neuen 
Landtag. Diese Wahl ist ein zentraler Baustein unserer parlamen- 
tarischen Demokratie. Sie entscheidet darüber, welche politischen 
Kräfte in den kommenden Jahren die Rahmenbedingungen für  
Bildung, Wirtschaft, Infrastruktur, Sicherheit, Umwelt- und Sozialpolitik 
in unserem Land gestalten.
 
Wahlen sind das Fundament unserer freiheitlich-demokratischen 
Grundordnung. Mit Ihrer Stimme bestimmen Sie nicht nur Mehrheiten, 
sondern setzen ein Zeichen für Teilhabe, Verantwortung und gesell-
schaftlichen Zusammenhalt. Jede abgegebene Stimme stärkt die Legi-
timation unserer demokratischen Institutionen.
 
Gerade in Zeiten vielfältiger Herausforderungen – wirtschaftlicher, so-
zialer und internationaler – ist eine hohe Wahlbeteiligung Ausdruck 
politischer Stabilität und demokratischer Reife. Nutzen Sie daher Ihr 
Wahlrecht: Informieren Sie sich, wägen Sie Programme und Positionen 
sorgfältig ab und treffen Sie eine bewusste Entscheidung.
 
Ob per Briefwahl oder am Wahltag im Wahllokal – machen Sie von  
Ihrem Stimmrecht Gebrauch.
 
Ich rufe Sie herzlich auf:
Gehen Sie am 8. März 2026 zur Wahl. Gestalten Sie die Zukunft 
unseres Landes aktiv mit.
 

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Michael Moser, Bürgermeister

Amtsblatt der Gemeinde Seelbach mit den Ortsteilen Schönberg und Wittelbach

mailto:gemeinde@seelbach-online.de
http://www.seelbach-online.de
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Wichtige�Hinweise�zur��
Landtagswahl�2026�

Beantragung�von�Wahlscheinen�und�Briefwahlunterlagen�
�
Falls�es�Ihnen�am�Wahltag�nicht�möglich�ist,�Ihre�Stimme�persönlich�im�Wahllokal�
abzugeben�(z.B.�wenn�Sie�verreist�sind�oder�plötzlich�erkranken),�können�Sie�vom�
Briefwahlrecht�Gebrauch�machen.�
�
Die�Gemeindeverwaltung�Seelbach�weist�darauf�hin,�dass�Anträge�auf�Erteilung�
von�Wahlscheinen�und�Briefwahlunterlagen�für�die�Landtagswahl�am�Sonntag,�
8.�März�2026�noch�bis�Freitag,�6.�März�2026�um�15.00�Uhr�gestellt�werden�können.�
Die� Beantragung� eines� Wahlscheins� über� das� Online-Formular� auf� der�
Homepage�der�Gemeinde�Seelbach�ist�nicht�mehr�möglich.�Das�Bürgerbüro�im�
Rathaus,�Hauptstraße�7,�77960�Seelbach�ist�am�Freitag,�6.�März�2026,�von�8.00�bis�
12.30�Uhr�und�von�14.00�bis�15.00�Uhr�besetzt.��
�
Sollte� ein� Antrag� erst� am� Freitag,� 6.� März� 2026� gestellt� werden� muss� dieser�
persönlich�im�Bürgerbüro�im�Rathaus�Seelbach�abgegeben�und�die�Unterlagen�
mitgenommen�werden.��
Sie� haben� auch� die� Möglichkeit,� Ihre� Briefwahlunterlagen� direkt� vor� Ort�
auszufüllen.� Dies� bietet� Ihnen� die� Sicherheit,� dass� Ihre� Stimme� rechtzeitig�
abgegeben�wird.�
�
Sofern� ein� Wahlberechtigter� glaubhaft� versichert,� dass� ihm� der� beantragte�
Wahlschein�nicht�zugegangen�ist�oder�er�ihn�verloren�hat,�kann�bis�Samstag,�7.�
März�2026,�12.00�Uhr�im�Bürgerbüro�im�Rathaus,�Hauptstraße�7,�77960�Seelbach,�
ein�neuer�Wahlschein�beantragt�werden.�Das�Bürgerbüro�ist�hierfür�am�Samstag,�
7.�März�2026� in�der� Zeit�von�10.00�bis� 12.00�Uhr,�nach�vorheriger� telefonischer�
Anmeldung�unter�Telefon�07823/9494-61,�geöffnet.�
�
Kann�ein�Wahlberechtigter�den�Wahlraum�am�Sonntag,�8.�März�2026�aufgrund�
einer� nachgewiesenen� plötzlichen� Erkrankung� nicht� oder� nur� unter� nicht�
zumutbaren�Schwierigkeiten�aufsuchen,�besteht�weiterhin�die�Möglichkeit�einen�
Wahlschein� mit� Briefwahlunterlagen� noch� am� Wahltag� bis� 15.00� Uhr� zu�
beantragen.� Mit� dem� Wahlschein� und� den� dazugehörigen� Wahlunterlagen�
kann�der�Wahlberechtigte�seine�Stimme�dann�noch�im�Rahmen�der�Briefwahl�
abgeben.� Dies� gilt� auch,� wenn� ein� Wahlberechtigter� in� bestimmten� Fällen�
gemäß� der� Landeswahlordnung� (LWO)� nicht� in� das� Wählerverzeichnis�
eingetragen� ist.�Die�Briefwahlunterlagen�können� in�diesen�Fällen� im�Wahllokal�
Bürgerhaus� im� Klostergarten,� Wahlbezirk� Seelbach� 3,� Marktstraße� 6,� 77960�
Seelbach,�beantragt�werden.�
�
Bitte�beachten�Sie,�dass�Wahlscheine�mit�Briefwahlunterlagen�für�eine�andere�
Person�nur�beantragt�werden�können,�wenn�hierfür�eine�schriftliche�Vollmacht�
vorliegt.� Dies� gilt� auch� für� den� Fall,� dass� die� Briefwahlunterlagen� an� einen�
anderen�als�den�Wahlberechtigten�persönlich�ausgehändigt�werden�sollen.�
�
Bei� Fragen� zum� Antragsverfahren� hilft� Ihnen� das� Bürgerbüro� unter� Telefon�
07823/9494-61�gerne�weiter.�
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Wahllokale�
�
Für�die�Landtagswahl�2026�werden�in�der�Gemeinde�Seelbach�folgende�
Wahllokale�eingerichtet:��
�
Wahlbezirk�01�–�Seelbach�1�
Bürgerhaus�im�Klostergarten,��
Marktstraße�6,�77960�Seelbach�
�
Wahlbezirk�02�–�Seelbach�2��
Bürgerhaus�im�Klostergarten,��
Marktstraße�6,�77960�Seelbach�
�
Wahlbezirk�03�–�Seelbach�3�
Bürgerhaus�im�Klostergarten,��
Marktstraße�6,�77960�Seelbach�
�
Wahlbezirk�06�–�Schönberg�
Schönberg,�Rathaus,��
Kinzigtalblick�4,�77960�Seelbach�
�
Wahlbezirk�07�–�Wittelbach��
Wittelbach,�Haus�am�Alten�Bantlehof,��
Kapellenweg�3,�77960�Seelbach�
�
Briefwahlbezirk�1�
Rathaus�Seelbach,�Bürgersaal�(Raum�18),��
Hauptstraße�7,�77960�Seelbach�
�
Briefwahlbezirk�2�
Rathaus�Seelbach,�Besprechungsraum�(Raum�120),��
Hauptstraße�7,�77960�Seelbach�
�
Ermittlung�der�Wahlergebnisse�
�
Die� Ergebnisse� der� Landtagswahl� in� den� einzelnen� Wahlbezirken� werden�
unmittelbar�nach�Ende�der�Wahlzeit�von�den�jeweiligen�Wahlvorständen�in�den�
Wahllokalen�ermittelt.�
�
Die�Sitzungen�der�Wahlorgane�sind�öffentlich.�
�
Bekanntgabe�der�Wahlergebnisse�
�
Die� vorläufigen� Ergebnisse� der� Landtagswahl� in� den� jeweiligen�Wahlbezirken�
werden� direkt� im� Anschluss� an� die� Auszählungen� über� die� Homepage� der�
Gemeinde�Seelbach�veröffentlicht�und�können�über�den�dort�eingestellten�Link�
mitverfolgt�werden.�
�
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DAS RATHAUS
INFORMIERT

Frühlingsempfang 2026 –  
Herzliche Einladung an alle  

Bürgerinnen und Bürger
Der Frühling steht vor der Tür – und damit lädt die Gemeinde 
herzlich zum diesjährigen Frühlingsempfang ein.
Am Sonntag, 15. März 2026, um 11:00 Uhr findet der Emp-
fang im Bürgerhaus im Klostergarten statt. In angenehmer 
Atmosphäre soll gemeinsam die neue Jahreszeit begrüßt wer-
den. Die Veranstaltung bietet Gelegenheit zu persönlichen Be-
gegnungen, zum Austausch von Ideen sowie zu Gesprächen 
über die Vorhaben und Projekte, die unsere Gemeinde in den 
kommenden Monaten begleiten werden.
Zugleich ist der Frühlingsempfang Ausdruck des Dankes an 
alle Bürgerinnen und Bürger, die sich in vielfältiger Weise für 
das Gemeinwohl engagieren und das Leben in unserer Ge-
meinde aktiv mitgestalten.
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm mit 
musikalischer Begleitung und auf interessante Gespräche. Für 
das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt.
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sind herzlich eingeladen. 
Die Gemeinde freut sich auf zahlreiche Gäste und einen inspi-
rierenden gemeinsamen Start in den Frühling.

Michael Moser, Bürgermeister

Bürgermeister zu Besuch bei den  
4. Klassen der Grundschule Seelbach

Vor kurzem durfte Bürgermeister Michael Moser die beiden 
vierten Klassen unserer Grundschule besuchen. Im Rahmen 
des Sachunterrichts beschäftigen sich die Schülerinnen und 
Schüler derzeit mit dem Thema Politik – und dabei sind zahl-
reiche Fragen rund um das Amt des Bürgermeisters entstan-
den.
 
Um diese Fragen aus erster Hand zu beantworten, wurde Herr 
Moser zu einem Gespräch in die Schule eingeladen. In ange-
nehmer und offener Atmosphäre entwickelte sich ein leben-
diger Austausch, bei dem die Kinder mit großem Interesse und 
bemerkenswerter Offenheit nachhakten.

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung
Seelbach
Telefon:� 07823/94940
Telefax:� 07823/949455
E-Mail:� gemeinde@seelbach-online.de
Internet:� www.seelbach-online.de
Verantwortlich�für�den�redaktionellen�Teil:
Bürgermeister�Michael�Moser
Verlag,�Druck�und�private�Anzeigen:
ANB�Reiff�Verlagsgesellschaft�&�Cie�GmbH,
Marlener�Straße�9,�77656�Offenburg,
Telefon:� 07�81�/�5�04-14�65,�
E-Mail:�� anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de
Ihr�Ansprechpartner�für�gewerbliche�Anzeigen�
und�Beilagen:
Herr�Alexander�Erb,�
Telefon:� 07�81�/�5�04-14�07
E-Mail:� alexander.erb@reiff.de
Anzeigenschluss:�Dienstag,�16.00�Uhr
Jahresabonnement:��mit�Zustellung�35,-�Euro,��

auch�online�möglich
Zustellprobleme:
Tel.�0781/504-5566,�anb.zustellung@reiff.de
Aboservice:�0781/504-5566,�anb.leserservice@reiff.de

mailto:gemeinde@seelbach-online.de
http://www.seelbach-online.de
mailto:alexander.erb@reiff.de
mailto:anb.zustellung@reiff.de
mailto:anb.leserservice@reiff.de


5Freitag, 6. März 2026Nummer 10

Neben klassischen Fragen wie „Was macht ein Bürgermeister 
eigentlich den ganzen Tag?“ oder „Welche Aufgaben gehören 
zu Ihrem Beruf?“ gab es auch ganz persönliche und kreative 
Beiträge. So wollten die Schülerinnen und Schüler unter an-
derem wissen, wie groß das Büro des Bürgermeisters ist, was 
er am liebsten mit seinem Sohn unternimmt oder ob er gerne 
wandern geht.
 
Es ist immer wieder beeindruckend, mit wie viel Neugier, 
Ernsthaftigkeit und zugleich erfrischender Direktheit Kinder an 
politische Themen herangehen. „Die Kids fragen oft sehr direkt 
und überraschen einen immer wieder“ so der Bürgermeister.
 
Bürgermeister Moser bedankte sich herzlich für die Einladung 
und die hervorragende Organisation durch Frau Brendel so-
wie das Engagement der Klassen. „Der Austausch mit jungen 
Menschen ist für mich immer etwas Besonderes. Es freut mich 
sehr zu sehen, wie früh sich Kinder bereits mit unserer Ge-
meinde und auch politischen Fragen beschäftigen“, so Moser.
 
Ein Gegenbesuch im Rathaus ist bereits angedacht.

Hinweis der Gemeindekasse
Zum 15.03.2026 ist die 1. Abschlagszahlung für die Wasser-, 
Schmutzwasser- und Niederschlagswassergebühren zur Zah-
lung fällig.
 
Zur Vermeidung kostenpflichtiger Mahnungen bitten wir um 
pünktliche Überweisung; die Abbuchungen werden terminge-
recht durchgeführt.

Bürgermeistersprechstunde
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
 
Ihre Anliegen sind mir wichtig! Deshalb lade ich Sie herzlich 
zur Bürgermeistersprechstunde ein. Sie haben Fragen, An-
regungen oder ein Anliegen, das Sie besprechen möchten? 
Vereinbaren Sie gerne flexibel einen Termin – ich nehme mir 
Zeit für Sie.
 
Für eine Terminabsprache kontaktieren Sie bitte
Frau Elke Albrecht-Pelz,
Tel.: 949411, E-Mail: gemeinde@seelbach-online.de.
 
Ich freue mich auf den Austausch mit Ihnen!

Sprechstunde des Ortsvorstehers 
Wittelbach 

Jeden 2. Donnerstag im Monat von 17.30 - 19.00 Uhr oder nach 
Vereinbarung.
Ort: Rathaus Wittelbach
Tel.: 07823-1680
E-Mail: werner.goehrig@web.de
Werner Göhrig, Ortsvorsteher

Folgende Fundsache  
wurde abgegeben:

• Huawei Handy

Gemeindebücherei Seelbach
"Die Welt ist groß und Geschichten lauern überall!“
Die Bücherei hat geöffnet:
Mittwoch von 17 – 19 Uhr
Samstag von 10 – 12 Uhr
Vorlesestunde für Bücherfans ab 3 Jahren, die schon ohne Be-
gleitung kommen können, immer Mittwoch von 15.45 – 16.45 
Uhr.

GEMEINDERAT/
ORTSCHAFTSRAT

Bekanntmachung
Am Montag, 09.03.2026 findet um 19:00 Uhr im Bürgersaal des 
Rathauses Seelbach eine öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rates statt.

Tagesordnung
1.  Frageviertelstunde für die Einwohnerinnen  

und Einwohner 
2. Informationsteil 
  2.1  Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher 

Sitzung
  2.2 Informationen der Verwaltung 
3.  Wünsche und Anträge der Gemeinderätinnen  

und Gemeinderäte 
4. Bauanträge 
  4.1  Bauvorhaben nach §35 BauGB  

(Bauen im Außenbereich)
   Neubau eines Lagerschopfes für landwirtschaftliche 

Maschinen und Geräte auf dem Grundstück  
Flst.Nr. 13, Ludwigstr. 4, Gemarkung Schönberg

  4.2  Bauvorhaben n ach §31 BauGB (Ausnahmen und 
Befreiungen)

   Teilabbruch Walmdach, auf eines Satteldaches mit 
PV-Anlage auf dem Grundstück Flst.Nr. 26/12,  
Litschentalstr., Gemarkung Seelbach 

5.  Haushaltssatzung der Gemeinde Seelbach 2026 
und Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Versor-
gungsbetrieb Seelbach 2026 - Beschlussfassung 

6.  Anpassung der Eintrittspreise für das Familienbad 
ab dem Jahr 2026 

Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.
 
Die Beratungsunterlagen zu einzelnen Tagesordnungspunkten 
sind auch im Internet unter
https://seelbach.ratsinfomanagement.net/termine abrufbar.

http://Flst.Nr
http://Flst.Nr
https://seelbach.ratsinfomanagement.net/termine
mailto:werner.goehrig@web.de
mailto:gemeinde@seelbach-online.de
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Der Erhalt des Pflegeheims wird seitens der Gemeinde als 
zentrale infrastrukturelle Aufgabe der Daseinsvorsorge ange-
sehen. Im Juni 2025 wurden daher folgende Beschlüsse zur 
Standortsicherung gefasst:
• Aufstellung des Bebauungsplanes „Pflegezentrum“ 

im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB
• Erlass einer Veränderungssperre für den Bereich des 

Bebauungsplanes „Pflegezentrum“
• Satzung über ein besonderes Vorkaufsrecht für das 

Gebiet „Pflegezentrum“
Er stellt anschließend die aktuelle Entwicklung dar.
Am 11. Februar 2026 wurde ein notarieller Kaufvertrag über das 
Grundstück Flst. Nr. 620, Ludwig-Auerbach-Straße 6, Gemar-
kung Seelbach, geschlossen. Der bisherige Betreiber konnte 
sich mit einem neuen Betreiber auf einen Verkauf einigen. Der 
Kaufvertrag wurde im Bau- und Umweltamt geprüft.
In der Vorbemerkung zum Kaufvertrag ist die Fortführung des 
Pflegebetriebs ausdrücklich vorgesehen. Mitveräußert werden 
neben dem Grundstück auch bewegliche Gegenstände, Vor-
räte sowie weitere betriebsbezogene Ausstattung. Der zukünf-
tige Betreiber übernimmt alle Beschäftigten, soweit diese nicht 
in andere Einrichtungen des bisherigen Betreibers wechseln. 
Ebenso werden – soweit rechtlich möglich – laufende Liefer-
verträge übernommen. Es wurde Vorsorge getroffen, dass 
neue Betreuungsverträge mit den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern nahtlos abgeschlossen werden können.
Die Käuferin ist zudem verpflichtet, bei einem Weiterverkauf 
des Grundstücks vor dem Jahr 2040 eine Nachzahlung auf den 
Kaufpreis zu leisten.
 
Die Verwaltung hat geprüft, ob das gesetzliche Vorkaufsrecht 
auszuüben ist. In Betracht kommen:
• Allgemeines Vorkaufsrecht (§ 24 BauGB)
• Besonderes Vorkaufsrecht (§ 25 BauGB)
Für das Gebiet des in Aufstellung befindlichen Bebauungs-
plans „Pflegezentrum“ wurde am 1. Juli 2025 eine Satzung 
gemäß § 25 BauGB erlassen. Das Grundstück liegt innerhalb 
dieses Gebiets. Ein besonderes gesetzliches Vorkaufsrecht 
besteht somit formal.
Gemäß § 25 Abs. 2 i. V. m. § 24 Abs. 3 BauGB darf das Vor-
kaufsrecht jedoch nur ausgeübt werden, wenn das Wohl der 
Allgemeinheit dies rechtfertigt. Maßgeblich ist hierbei die Ziel-
setzung der Vorkaufsrechtssatzung, nämlich die Sicherung 
des Weiterbetriebs des Pflegeheims sowie eine geordnete 
städtebauliche Entwicklung.
Nach Bewertung der Verwaltung wird dieses Ziel bereits durch 
den notariellen Kaufvertrag erreicht. Die Fortführung des Be-
triebs ist gesichert; Personal, Betriebsmittel und Vertrags-
strukturen werden übernommen. Eine Betriebsunterbrechung 
ist nicht vorgesehen. Die Nachzahlungsklausel bis 2040 unter-
stützt eine langfristige Standortbindung.
Ein Eigentumserwerb durch die Gemeinde ist daher nicht er-
forderlich und nicht durch das Wohl der Allgemeinheit gerecht-
fertigt. Die materiellen Voraussetzungen für die Ausübung des 
besonderen Vorkaufsrechts liegen nicht vor.
Ein allgemeines Vorkaufsrecht nach § 24 BauGB besteht nur 
in ausdrücklich genannten Fallkonstellationen, die hier nicht 
gegeben sind.
Über ein mögliches Vorkaufsrecht nach dem Gewässerrecht 
entscheidet das Regierungspräsidium Freiburg. Dieses hat die 
Nichtausübung bereits am 18. Februar 2026 bescheinigt.
 
Albert Himmelsbach fasst die letzten Ereignisse in Bezug auf 
das Pflegeheim Seelbach zusammen.
Begonnen hat alles mit einer sehr üblen Nachricht. Er glaubt 
dass alle Fraktionen sich einig waren, dass man jetzt aktiv wer-

Bericht aus der Sitzung des  
Gemeinderates am 23. Februar 2026

Aufgrund mehrfacher Bitten aus der Bevölkerung hinsichtlich 
der teilweise irreführenden oder falschen Berichterstattung in 
der vergangenen Woche, veröffentlichen wir den Bericht der 
letzten öffentlichen Sitzung des Gemeinderats.
 
Öffentlich zugänglich ist der Bericht bereits schon wie ange-
kündigt seit vergangen Freitag auf unsere Homepage.
 
Frageviertelstunde für die Einwohnerinnen und Ein-
wohner 
Es werden keine Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner 
vorgebracht.
 
Informationsteil 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sit-
zung 
Es sind keine Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung be-
kanntzugeben.
 
Informationen der Verwaltung 
Teilerneuerung der Wege auf dem Friedhof Seelbach 
durch Wegebaumischung
 
Bau- und Umweltamtsleiter Simon Grimm berichtet, dass es 
auf dem Friedhof Seelbach im Bereich zweier Grabfelder zu 
Absenkungen in den Wegeflächen gekommen ist. Zur Scha-
densbehebung werden die dort verlegten Waschbetonplatten 
durch die Mitarbeiter des Bauhofs zurückgebaut und durch 
eine Wegebaumischung ersetzt. Diese Ausführungsart wurde 
bereits in anderen Bereichen des Friedhofs erfolgreich ange-
wandt.
Die Arbeiten sind für Anfang März vorgesehen und werden 
in Eigenleistung des Bauhofs durchgeführt. Die Bürgerschaft 
wird hierüber rechtzeitig im Mitteilungsblatt informiert.
 
Wünsche und Anträge der Gemeinderätinnen und  
Gemeinderäte 
Es werden keine Wünsche oder Anträge der Gemeinde- 
rätinnen und Gemeinderäte vorgebracht.
 
Beschlussfassung über die Ausübung eines Vorkaufs-
rechts am Grundstück Flst. Nr. 620, Ludwig-Auerbach-
Straße 6, Gemarkung Seelbach 
Stefanie Scharffenberg ist in diesem Tagesordnungspunkt be-
fangen und nimmt im Zuhörerraum Platz.
 
Bürgermeister Michael Moser führt aus, dass mit der heutigen 
Beschlussfassung die im Frühsommer gefassten Beschlüsse 
zur Sicherung der Weiternutzung des Grundstücks für den 
Pflegeheimbetrieb zumindest zu einem zwischenzeitigen Ende 
kommen.
 
Bau- und Umweltamtsleiter Simon Grimm stellt den Tagesord-
nungspunkt gemäß der Sitzungsvorlage vor.
 
Er geht dabei zunächst auf die Ausgangslage ein.
Im Mai 2025 teilte der bisherige Betreiber seine Absicht mit, 
den Standort des Pflegeheims in Seelbach zu schließen und 
eine andere Nutzung anzustreben.
Im rechtskräftigen Bebauungsplan „Seniorenzentrum“ ist für 
den betroffenen Bereich ein allgemeines Wohngebiet festge-
setzt. Damit sind neben Pflegeheimen auch andere Nutzungen, 
insbesondere Wohnnutzungen, planungsrechtlich zulässig.
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den muss. Die Möglichkeiten im Rahmen des Baurechts (Be-
bauungsplanänderung und Veränderungssperre) wurden voll 
ausgeschöpft. Dies war der richtige Weg mit durchweg einstim-
migen Entscheidungen im Gemeinderat. Ein Weiterbetrieb ohne 
Unterbrechung war am Anfang nicht denkbar, angesichts der 
Bedingungen und Begründung zur Schließung durch den vor-
herigen Betreiber. Umso schöner ist es, dass die Verwaltung - 
insbesondere nach der Entscheidung zum Proaktiven Handeln 
und dem Erlass der Veränderungssperre – dann die Fäden ge-
zogen hat und ein neuer Betreiber gefunden werden konnte. Ein 
besonderer Dank gilt dem neuen Betreiber, der Verwaltung, al-
len Beteiligten sowie der Gemeinde Schuttertal. Alle haben ge-
meinsam an einem Strang gezogen. Der konsequente nächste 
Schritt besteht in der Zustimmung zum Verwaltungsvorschlag. 
Die Freie Bürgerliste freut sich sehr für die Hauptbetroffenen, 
die Menschen die im Altersheim wohnen. Das Ergebnis lässt 
sich sehen. Freut sich sehr, dass alles zu einem guten Ende ge-
kommen ist – nicht zuletzt durch die Firma Kenk, die sich sehr 
eingebracht hat. Die Firma Kenk wird beweisen, dass das Pfle-
geheim kostendeckend weiterbetrieben werden kann.
 
Markus Himmelsbach führt an, dass es sich vorliegend um einen 
ganz formellen Tagesordnungspunkt handelt. Die Auflösung von 
dem, was eigentlich seines Erachtens das schärfste Schwert im 
Köcher war (Veränderungssperre und alles was damit einher-
ging). Die Rückgängigmachung ist ein toller Augenblick. Der 
Ausgang war zwischendurch mehrfach extrem fraglich. Er rich-
tet seinen Dank an das Bau- und Umweltamt, Bürgermeister Mi-
chael Moser und die gesamte Verwaltung. Es handelte sich um 
einen strategischen Schachzug, der maßgeblich einer der wich-
tigen Argumente für den Verkauf zu einem vernünftigen Preis 
und dass dann ein mutiger Investor und Pflegeheimbetreiber, 
wie Herr Kenk über die Voraussetzungen verfügt, in den Ver-
handlungen einen vernünftigen Kaufpreis zu erzielen. Im End-
spurt gab es diverse Hürden, die es zu nehmen galt. Deshalb 
gilt ein großer Dank dem Team der Firma Kenk, die mit Hart- 
näckigkeit und Herzblut für den Erhalt des Pflegeheims Seel-
bach gekämpft hat. Er hofft, dass der neue Betreiber das Pfle-
geheim trotz des anfallenden Kaufpreises das Pflegeheim 
wirtschaftlich betreiben kann. Gerade da er beim Vergleich 
der Tagespflegebetreuungsverträge in der Verwandtschaft mit 
Erstaunen festgestellt hat, dass es sogar geringfügig günstiger 
wurde. Ob dies auch nach der Sanierung so bleiben kann, wird 
sich zeigen. Eins ist jedoch klar, hier wird ein Betreiber mit Herz-
blut das Pflegeheim langfristig weiterbetreiben. Schlussendlich 
konnte alles eingefahren werden, was einzufahren war. Auch die 
GRÜNEN werden dem Verwaltungsvorschlag zustimmen.
 
Alfred Himmelsbach wünscht dem neuen Betreiber alles Gute 
für die Zukunft.
 
Wolfgang Himmelsbach schließt sich den Vorrednern an und 
drückt Firma Kenk die Daumen.
 
Auch Bürgermeister Moser richtet abschließend seine große 
Dankbarkeit an Herrn Kenk.
 
Der Gemeinderat fasst folgenden Beschluss:
Die Gemeinde Seelbach übt das ihr nach §§ 24 ff. BauGB zu-
stehende gesetzliche Vorkaufsrecht am Grundstück Flst. Nr. 
620, Gemarkung Seelbach, zu dem Grundstückskaufvertrag 
zwischen dem Caritasverband Lahr e. V. als Verkäuferin und 
der Pflege-Immobilien GmbH Co. KG (Käufer 1) sowie der zu-
künftigen Pflege-Centrum Seelbach GmbH (Käufer 2) vom 
11.02.2026 nicht aus.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Beratung des Haushaltsplans 2026 für den 
Gemeindehaushalt und des Wirtschaftsplans 
für den Versorgungsbetrieb Seelbach 2026 
Kämmerer Wolfgang Mech gibt zunächst einen Überblick über 
die Rahmendaten des Gesamthaushalts 2026.
 
Der Haushalt wurde in der Sitzung am 9. Februar 2026 von 
Bürgermeister Michael Moser eingebracht und soll in der heu-
tigen Sitzung beraten werden. Der Entwurf ist im Ratsinforma-
tionssystem öffentlich einsehbar.
 
Im Ergebnishaushalt 2026 ergibt sich ein negatives ordent-
liches Ergebnis in Höhe von 493.100 €. Auch in den Finanz-
planungszeiträumen bis 2029 werden durchweg negative 
Ergebnisse erwartet, die sich insgesamt auf rund 4,7 Mio. € 
summieren.
Das finanzwirksame Ergebnis ist im Jahr 2026 noch positiv und 
beträgt 304.200 €. Ab dem Jahr 2027 wird jedoch auch hier 
mit negativen Ergebnissen gerechnet; über den gesamten Pla-
nungszeitraum ergibt sich ein Defizit von rund 1,5 Mio. €.
 
Rückblickend stellt sich die Entwicklung deutlich positiver dar. 
Die Rechnungsergebnisse der Jahre 2018 bis 2025 weisen im 
ordentlichen Ergebnis – mit Ausnahme des Jahres 2024 – je-
weils deutliche Überschüsse aus. Insgesamt wurde ein Über-
schuss von rund 8 Mio. € erwirtschaftet. Im finanzwirksamen 
Bereich ergaben sich ebenfalls durchgehend Überschüsse in 
Höhe von insgesamt rund 14,5 Mio. €. Die Zinszahlungen konn-
ten stets erwirtschaftet werden; darüber hinaus standen Fi-
nanzmittel für Investitionen zur Verfügung.
 
Im Finanzhaushalt ist für die Jahre 2026 bis 2029 ein Investi-
tionsvolumen von rund 12,5 Mio. € vorgesehen. Dem stehen 
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit in Höhe von 11,1 Mio. € 
gegenüber. Die im Haushalt 2025 veranschlagte Darlehens-
aufnahme in Höhe von 600.000 € soll umgesetzt werden und 
ist in der Finanzplanung berücksichtigt. Zur Finanzierung sind 
außerdem 2,6 Mio. € LuKIFG-Mittel eingeplant.
Zum Ende des Jahres 2029 liegen die liquiden Mittel voraus-
sichtlich rund 1,3 Mio. € über der Mindestliquidität. Weitere 
Darlehensaufnahmen sind derzeit nicht vorgesehen.
 
Zusammenfassend kann der Ergebnishaushalt durch die Er-
gebnisrücklage ausgeglichen werden. Die liquiden Mittel 
überschreiten dauerhaft die gesetzlich vorgeschriebene Min-
destliquidität, zusätzliche Kredite sind nicht erforderlich. Der 
Haushaltsplan erfüllt damit die gesetzlichen Voraussetzungen.
Gleichwohl besteht Handlungsbedarf. Die dauerhafte Sicher-
stellung eines gesetzeskonformen Haushalts ist perspektivisch 
nicht gewährleistet. Weitere Darlehensaufnahmen dürften 
nach derzeitiger Einschätzung nur eingeschränkt genehmi-
gungsfähig sein. Eine Haushaltskonsolidierung ist daher erfor-
derlich. Hierzu soll eine Haushaltsstrukturkommission einge-
richtet werden. Sämtliche Erträge und Aufwendungen sind zu 
überprüfen und gegebenenfalls anzupassen.
 
Anschließend stellt Kämmerer Wolfgang Mech die einzelnen 
Teilhaushalte sowie die Produkte des Ergebnishaushalts vor. Er 
geht dabei gezielt auf besondere Entwicklungen, strukturelle 
Veränderungen sowie Abweichungen gegenüber dem Vorjahr 
ein und erläutert die jeweiligen Hintergründe.
 
Im Produkt „Steuerung“ ergeben sich im Jahr 2026 keine Be-
sonderheiten. Gleiches gilt für den Bereich „Zentrale Funkti-
onen“.
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Im Produkt „Ordnungswesen“ wurde die beschlossene Anpas-
sung der Pauschale für den Fundtiervertrag eingeplant.
 
In den Bereichen „Einwohnerwesen“ und „Grundbuchwesen“ 
werden keine Besonderheiten erwartet.
 
Der Bereich „Brandschutz“ gliedert sich in allgemeine Feuer-
wehrangelegenheiten und den inneren Feuerwehrbetrieb. Die 
Mittelanmeldungen erfolgen in Abstimmung mit der Freiwilli-
gen Feuerwehr.
 
Für das Produkt „Katastrophenschutz“ sind keine besonderen 
Maßnahmen vorgesehen.
 
Für die Schule sind Unterhaltungsmaßnahmen in Höhe von 
rund 50.000 € vorgesehen, unter anderem Elektroprüfungen, 
Arbeiten an der Brandmeldeanlage, der Austausch von 
Schließzylindern, eine Teilerneuerung der Treppenanlage so-
wie ein Seiltausch am Trennvorhang.
 
Das Schulbudget steht der Schulleitung zur eigenständigen 
Bewirtschaftung zur Verfügung. Die Berechnungsgrundlagen 
werden erläutert.
 
Auf Nachfrage von Alfred Himmelsbach erklärt Kämmer-
er Wolfgang Mech, dass die Darstellung im Haushaltsplan 
systembedingt keine Planansätze ausweist, da das Budget als 
Defizit bereitgestellt wird.
 
Im Produkt „Schule Betreuung“ ist ein Arbeitsentgeltzuschuss 
für zwei Auszubildende enthalten.
 
Im Bereich „Mensa/Grundschulverpflegung“ werden keine 
Veränderungen erwartet.
 
Für Theater, Konzerte und Musikpflege sind keine Besonder-
heiten vorgesehen.
Die Gemeindebücherei erhält das bisherige Budget.
 
Mit der VHS Lahr besteht ein entsprechender Vertrag.
 
Im Bereich „Sonstige Kulturpflege“ sind die Freilichtspiele so-
wie die Kulturtage zusammengefasst. Es wurde ein Defizitrah-
men von 5.000 € vereinbart.
 
Im Produkt „Förderung der Kirche“ ist die Kirchturmuhr ent-
halten.
 
Im Bereich „Flüchtlingsunterbringung“ reduzieren sich die An-
sätze durch die Kündigung bestehender Mietverhältnisse.
 
Die Wohlfahrtspflege umfasst Zuschüsse an Vereine.
 
Im Produkt „Allgemeine Förderung junger Menschen“ sind der 
Jugendzuschuss sowie die Jugendsozialarbeit an der Schule 
veranschlagt. Ein wesentlicher Ausgabenbereich ist die Förde-
rung von Kindern in Tageseinrichtungen; hier steigen die Zu-
schüsse entsprechend der Betriebskostenverträge deutlich an.
 
Für das Familienbad wurde auf der Einnahmenseite eine Ge-
bührenanpassung berücksichtigt. Eine entsprechende Be-
schlussfassung ist vorgesehen.
Auf der Ausgabenseite sind verschiedene Unterhaltungsmaß-
nahmen eingeplant, darunter der Ersatz von Nackenpolstern, 
Sandaustausch im Volleyballfeld, Mängelbeseitigungen an 
Druckbehältern, Fassadenanstrich am Technikgebäude sowie 
die Reparatur des Kinderbeckens (30.000 €).

Im Bereich „Organisation/EDV“ ist die Neuanschaffung von 
Rechnern für die gesamte Verwaltung vorgesehen. Hierfür 
sind 50.000 € für Hardware sowie 30.000 € für Installations-
leistungen veranschlagt.
 
Im Bereich „Finanzverwaltung/Kasse“ sind Mittel für die Er-
stellung der Jahresabschlüsse sowie die Aufarbeitung des An-
lagevermögens eingeplant. Entsprechende Beschlüsse wur-
den bereits im Vorjahr gefasst.
 
Markus Himmelsbach erkundigt sich nach dem konkreten 
Zeitplan für die Fertigstellung der Jahresabschlüsse.
 
Kämmerer Wolfgang Mech erläutert, dass derzeit parallel die 
Aufarbeitung des Anlagevermögens sowie die Erstellung der 
Jahresabschlüsse für die ersten drei Jahre erfolgt. Er geht da-
von aus, dass die Beschlussfassungen noch im ersten Halbjahr 
2026 erfolgen können. Anschließend soll unmittelbar mit der 
Bearbeitung der Folgejahre begonnen werden.
 
Auf Nachfrage von Markus Himmelsbach, ob das Projekt noch 
während seiner Amtszeit abgeschlossen werden könne, erklärt 
Kämmerer Wolfgang Mech, dass dies aufgrund der Zusam-
menarbeit mit einem externen Partner nicht abschließend zu-
gesichert werden könne. Er verweist jedoch darauf, dass eine 
qualifizierte Nachfolge zum 1. März 2026 ihre Tätigkeit aufneh-
men werde.
 
Alfred Himmelsbach erkundigt sich, ob im Zusammenhang mit 
den Jahresabschlüssen Risiken für die Gemeinde bestehen 
oder ob es sich ausschließlich um eine zahlenmäßige Aufar-
beitung handelt. Er verweist insbesondere auf mögliche Ver-
änderungen bei den Abschreibungen.
 
Kämmerer Wolfgang Mech führt aus, dass Veränderungen 
eintreten werden. Teile des Anlagevermögens wurden im 
Rahmen der Eröffnungsbilanz übernommen. Zudem könnten 
Buchungen vom Finanz- in den Ergebnishaushalt verschoben 
werden. Dies würde sich auf Abschreibungen und das ordent-
liche Ergebnis auswirken. Eine konkrete Bezifferung sei derzeit 
jedoch nicht möglich.
Auf weitere Nachfrage erläutert er den Ablauf der Zusammen-
arbeit mit der beauftragten Firma. Diese hat Einsicht in die Un-
terlagen, ist jedoch nicht vor Ort tätig. Die Arbeiten wurden im 
Februar aufgenommen; die Zusammenarbeit verläuft bislang 
positiv.
 
Im Produkt „Gebäudemanagement“ ergeben sich keine Be-
sonderheiten; es sind lediglich Mittel für laufende Unterhal-
tungsmaßnahmen eingestellt.
 
Im Bereich „Bauhof“ sind Mittel für die Installation von Roll-
toren in der Kläranlage vorgesehen. Zudem wird aufgrund der 
Kündigung des bisherigen Mietkleidungssystems ein höherer 
Ansatz für Arbeitskleidung erforderlich. Bürgermeister Michael 
Moser ergänzt, dass die Kündigung in Abstimmung mit dem 
Bauhof erfolgt sei, um langfristig Kosten einzusparen. Künftig 
soll die Kleidung angeschafft statt gemietet werden.
 
Für die Produkte „Zentrale Dienstleistungen“ sowie „Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit“ sind keine Besonderheiten vorgese-
hen.
 
Im Bereich „Statistik und Wahlen“ wurde die Landtagswahl 
2026 berücksichtigt.
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Für die Stadtentwicklung sind Mittel für die Änderung des Be-
bauungsplans „Pflegeheim“, allgemeine Planänderungen so-
wie eine Altlastenuntersuchung (30.000 €) eingeplant.
 
Der Gemeinsame Gutachterausschuss mit der Stadt Lahr ist 
im Produkt „Flächen- und grundstücksbezogene Daten“ abge-
bildet.
 
Im Bereich „Flurneuordnung“ sind im Ergebnishaushalt ge-
ringe, im Finanzhaushalt entsprechende investive Mittel ver-
anschlagt.
 
Im Produkt „Fernwärmeversorgung“ sind 20.000 € für eine 
Vorstudie zur Wärmenetzplanung sowie 4.000 € für eine Infor-
mationsveranstaltung vorgesehen.
 
Das Produkt „Telekommunikationseinrichtungen“ umfasst die 
Breitbandversorgung.
 
Im Bereich „Abwasserbeseitigung“ wurden 205.000 € für eine 
TV-Untersuchung, 22.000 € für die Rattenbekämpfung sowie 
90.000 € für Kanalsanierungen mittels Schlauchlinerverfahren 
veranschlagt. Die Maßnahmen wurden dem Gemeinderat be-
reits durch das beauftragte Ingenieurbüro vorgestellt.
 
Alfred Himmelsbach erkundigt sich, weshalb diese Maßnah-
men im Ergebnis- und nicht im Finanzhaushalt veranschlagt 
werden.
 
Kämmerer Wolfgang Mech erläutert, dass durch die Untersu-
chung kein Vermögen geschaffen wird. Bei den Sanierungen 
handelt es sich um reine Instandhaltungsmaßnahmen an meh-
reren kleineren Kanalabschnitten.
Im Bereich „Gemeindestraßen“ werden jährlich 50.000 € für 
allgemeine Unterhaltungsmaßnahmen sowie zusätzlich 20.000 
€ für Bordsteinabsenkungen und 5.000 € für Markierungsar-
beiten eingeplant.

Im Bereich „ÖPNV“ sind die Kosten zurückgegangen, da das 
Anruf-Sammel-Taxi zum Jahresende 2025 eingestellt wurde. 
Für die Verlängerung der Busfahrten nach Wittelbach wurden 
entsprechende Mittel veranschlagt.
 
Bei den „Freizeitanlagen“ wurden Mittel für den Bolzplatz Wit-
telbach sowie für die allgemeine Unterhaltung des Bolzplatzes 
Seelbach eingeplant.
 
Unter dem Produkt „Friedhofswesen“ ist die Reparatur der ein-
gestürzten Friedhofsmauer veranschlagt. Der entsprechende 
Auftrag wurde bereits vergeben.
 
Im Bereich „Naturschutz“ stehen noch Ausgleichszahlungen 
aus, die die Gemeinde für naturschutzrechtliche Maßnahmen 
erhält. Zudem sind neue Naturschutzmaßnahmen für das Jahr 
2026 vorgesehen, die im Jahr 2025 nicht vollständig umgesetzt 
werden konnten.
 
Für das Produkt „Forstwirtschaft“ ist der beschlossene Forst-
wirtschaftsplan maßgebend, welcher im Gremium bereits aus-
führlich beraten und beschlossen wurde.
 
Im Bereich „Wirtschaftsförderung“ ist auf der Einnahmenseite 
ein deutlicher Rückgang zu verzeichnen. Im Jahr 2025 wurde 
eine größere Ausschüttung in Höhe von 215.000 € durch die 
IGP vorgenommen. Für das Jahr 2026 ist keine Gewinnaus-
schüttung vorgesehen.

Im Bereich „Allgemeine Einrichtungen/Unternehmen“ sind un-
ter anderem der Katharinenmarkt, die Hallen sowie kommu-
nale Gebäude wie das Bürgerhaus im Klostergarten und das 
Haus am Alten Bantlehof enthalten.
Für das Bürgerhaus sind im Jahr 2026 verschiedene Unterhal-
tungsmaßnahmen vorgesehen: 12.000 € für die Behebung von 
Brandschutzmängeln sowie 38.000 € für Maßnahmen an der 
Heizungsanlage, der Haussteuerung und dem Blitzschutz. Ins-
gesamt sind Mittel in Höhe von 76.500 € eingeplant.
 
Im Bereich Tourismus besteht das sogenannte „Tourismus-
Budget“. Hier dürfen nur Ausgaben in der Höhe der tatsächlich 
erzielten Einnahmen getätigt werden.
 
Kämmerer Wolfgang Mech fährt mit dem Teilhaushalt 3 „All-
gemeine Finanzwirtschaft“ fort. Dort sind größere Verschie-
bungen bei den Zuweisungen und Zuschüssen zu verzeichnen, 
die sich aus der eigenen Steuerkraft sowie den vom Land aus-
geschütteten Beträgen ergeben.
 
Änderungen bei den Hebesätzen der Realsteuern wurden für 
das Jahr 2026 nicht eingeplant.
 
Der Bereich „Wasser“ wurde bereits im vergangenen Jahr im 
Zuge der Festsetzung der Wassergebühren im Gremium be-
handelt.
 
Es folgt ein Austausch im Gremium mit verschiedenen Rück-
fragen zu einzelnen Produkten und Haushaltsansätzen des Er-
gebnishaushalts.
Markus Himmelsbach nimmt Bezug auf Seite 28 des Haus-
haltsentwurfs, welche eine Übersicht über die Haushaltser-
gebnisse der Jahre 2018 bis 2025 enthält. Insbesondere das 
Ergebnis 2025 sei bemerkenswert, da es mit einem positiven 
Ergebnis von 2,3 Mio. € deutlich über dem prognostizierten Mi-
nus von 379.000 € liege.
Er fragt, weshalb es zu derart starken Abweichungen zwischen 
Planung und tatsächlichem Ergebnis komme und wie belast-
bar die Prognosen für die kommenden Jahre seien.
 
Kämmerer Wolfgang Mech führt aus, dass die Abweichung 
im Wesentlichen auf die Entwicklung der Gewerbesteuer zu-
rückzuführen sei. Zum Jahresende seien verschiedene Nach-
zahlungen aus Vorjahren sowie Anpassungen der Vorauszah-
lungen in größerem Umfang eingegangen. Darüber hinaus 
habe das Land zusätzliche Mittel im Rahmen des Finanzaus-
gleichs bereitgestellt, beispielsweise über die LuKIFG-Mittel. 
Auch im Bereich der Einkommensteuer seien Verbesserungen 
zu verzeichnen gewesen. Bei den eigenen Steuern orientiere 
sich die Gemeinde – etwa im Bereich der Gewerbesteuer – am 
jeweiligen Vorauszahlungssoll. Genauere Prognosen seien 
nicht möglich. Es fehle an belastbaren Grundlagen für eine prä-
zisere Schätzung. Im Finanzausgleich sei man an die Vorgaben 
des Haushaltserlasses gebunden. Dies seien die einzigen ver-
lässlichen Orientierungswerte. Er sehe keine Möglichkeit, hier 
anders zu kalkulieren.
 
Bürgermeister Michael Moser ergänzt, dass im vergangenen 
Haushaltsjahr der Haushalt erst im Mai beschlossen werden 
konnte. Dadurch habe Zeit zur Umsetzung der im Ergebnis-
haushalt veranschlagten Maßnahmen gefehlt, sodass entspre-
chend geringere Ausgaben angefallen seien.
 
Markus Himmelsbach greift seine zweite Frage erneut auf und 
erkundigt sich, inwieweit diese Unsicherheiten auch für die 
künftigen Haushalte eine Rolle spielen und ob es Möglichkeiten 
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Veräußerung des TSF Wittelbach werden Einnahmen in Höhe 
von 5.000 € erwartet.
Die Ersatzbeschaffung eines Fahrzeugs für die Abteilung 
Schönberg wurde ebenfalls im Finanzhaushalt berücksichtigt. 
In der Finanzplanung sind darüber hinaus bereits die Ersatzbe-
schaffungen für den ELW Seelbach sowie den MTW Seelbach 
eingeplant.
 
Im Rahmen der Sanierung und Erweiterung des Geroldsecker 
Bildungszentrums wurden Restkosten für Bauabschnitt 1 sowie 
für die Brandschutzsanierung berücksichtigt. Für Bauabschnitt 
2 (Sanierung des Grundschulgebäudes und des Betreuungs-
bereichs) sind rund 5,5 Mio. € eingeplant.
Die hierfür gewährten Zuschüsse aus dem Ausgleichstock, der 
Schulbauförderung, dem Investitionsprogramm Ganztagsaus-
bau sowie dem LuKIFG wurden ebenfalls veranschlagt.

Markus Himmelsbach weist darauf hin, dass bei zusammen-
gerechnet rund 5 Mio. € Fördermitteln der Grundsatz „Wer 
bestellt, bezahlt“ eingehalten worden sei. Mit dieser hohen 
Förderung habe man ursprünglich nicht gerechnet. Sie komme 
der Gemeindekasse außerordentlich zugute. Man könne dank-
bar sein, dass der Schulstandort Seelbach für die Gemeinde 
auf diese Weise finanziell tragbar werde.
Bürgermeister Michael Moser bestätigt, dass die gewährten 
Mittel für die Gemeinde von großer Bedeutung seien. Er halte 
jedoch an seinen mahnenden Hinweisen zum Konnexitätsprin-
zip fest. Ohne die Zuschüsse wäre das Projekt nur schwer rea-
lisierbar gewesen. Nun könne in einen zukunftsfähigen Schul-
standort investiert werden.
 
Markus Himmelsbach entgegnet, dass vielfach auf Bundes- 
und Landesebene von einer Zweckentfremdung solcher Mittel 
gesprochen werde. Das Beispiel Seelbach zeige jedoch, dass 
diese Mittel zweckentsprechend eingesetzt würden.
 
Kämmerer Wolfgang Mech informiert weiter, dass im Bereich 
der Kindergärten verschiedene Investitionen geplant sind. Für 
den AWO-Kindergarten wurden Mittel für neue Spielgeräte im 
Außenbereich veranschlagt. Auch bei der Wald-Kita soll der 
Außenbereich fertiggestellt werden. Für die Kita St. Nikolaus in 
Seelbach ist die Anschaffung verschiedener beweglicher Ge-
genstände vorgesehen, für die die Gemeinde einen entspre-
chenden Zuschuss gewährt.
 
Im Familienbad ist die Errichtung einer Photovoltaikanlage in 
Höhe von 60.000 € eingeplant. Zudem sind Mittel für Sonnen-
schirme sowie einen Poolsauger vorgesehen.
 
Stefanie Scharffenberg weist für die CDU-Fraktion darauf hin, 
dass die Errichtung der Photovoltaikanlage kritisch gesehen 
werde. Es werde vorgeschlagen, vorab eine Rentabilitätsbe-
rechnung durchzuführen. Die Mittel sollen im Haushaltsplan 
verbleiben, jedoch werde eine Wirtschaftlichkeitsprüfung vor 
Umsetzung ausdrücklich begrüßt.
 
Bürgermeister Michael Moser verweist auf seine Haushalts-
rede und erklärt, dass die Verwaltung ein Contractor-Modell 
angefragt habe. Der Umsetzung werde in jedem Fall eine Wirt-
schaftlichkeitsprüfung vorausgehen, die dem Gremium vorge-
stellt und beraten werde.

Für das Sanierungsprogramm LZP wurde eine Verlängerung be-
antragt. Im Haushaltsplan sind Mittel für letzte Zahlungen an pri-
vate Maßnahmen enthalten, über die bereits Beschluss gefasst 
wurde.

gebe, weniger vorsichtig zu planen, um am Ende zielgenauer zu 
kalkulieren.
 
Kämmerer Wolfgang Mech sieht hierfür keine Möglichkeiten.
 
Alfred Himmelsbach stellt fest, dass sich hieraus eine grundsätz-
liche finanzielle Planungsunsicherheit ergebe. Er vertritt die Auf-
fassung, dass es besser sei, sich im Nachhinein positiv überra-
schen zu lassen, auch wenn dies im Beratungsprozess teilweise 
unbefriedigend erscheine.
 
Bürgermeister Michael Moser kann die Ausführungen von Mar-
kus Himmelsbach nachvollziehen. Gerade vor dem Hintergrund 
der vergangenen Jahre, in denen intensiv um jeden Euro gerun-
gen wurde, sei es besonders auffällig, dass letztlich so gute Er-
gebnisse erzielt werden konnten.
 
Wolfgang Himmelsbach ergänzt, dass es sich hierbei nicht um 
ein neues Phänomen handle. Er sei seit vielen Jahren Mitglied 
des Gemeinderats und könne bestätigen, dass solche Abwei-
chungen schon immer vorgekommen seien. Vorgaben ließen 
sich nicht immer exakt erfüllen. Aus seiner Sicht sei die Hunde-
steuer die einzige relativ verlässlich prognostizierbare Steuer; 
alle anderen Einnahmen unterlägen erheblichen Schwankungen.
 
Markus Himmelsbach geht auf das finanzwirksame Ergebnis 
ein, das auf Seite 29 des Haushaltsentwurfs dargestellt ist. Aus 
seiner Sicht liege hierin die zentrale Problematik. Die Gemeinde 
verfüge derzeit über rund 8 Mio. € Rücklagen. Das finanzwirk-
same Ergebnis 2026 sei mit 304.000 € noch positiv. Davon seien 
jedoch die Abschreibungen abzuziehen, wodurch sich das pro-
gnostizierte ordentliche Ergebnis von rund -400.000 € ergebe. In 
den Folgejahren verschärfe sich dieser Trend weiter, weshalb er 
hier ein erhebliches zukünftiges Problem sehe.
 
Kämmerer Wolfgang Mech stimmt dem grundsätzlich zu, erläu-
tert jedoch, dass das ordentliche Ergebnis die Abschreibungen 
bereits enthalte, während das finanzwirksame Ergebnis den zah-
lungswirksamen Anteil abbildet, der die liquiden Mittel betrifft.
Zudem werde die Tilgung im Finanz- und nicht im Ergebnishaus-
halt veranschlagt und sei daher im finanzwirksamen Ergebnis 
nicht enthalten.
Zum Abschluss informiert Kämmerer Wolfgang Mech über die 
im Finanzhaushalt veranschlagten Investitionen.
 
Für das Rathaus ist ein Ansatz in Höhe von 10.000 € für den all-
gemeinen Erwerb beweglicher Sachen vorgesehen. Hierbei han-
delt es sich um Wirtschaftsgüter mit einem Einzelwert von mehr 
als 800 € netto. Anschaffungen unterhalb dieser Wertgrenze 
gelten als geringwertige Wirtschaftsgüter und werden über den 
Ergebnishaushalt abgewickelt.
 
Beim Bauhof wurden 5.000 € für den Erwerb von Kleinmaschi-
nen eingeplant. Zudem sind die Anschaffung eines Kommunal-
schleppers in Höhe von 55.000 € sowie eines GPS-Geräts für 
rund 5.000 € vorgesehen.
 
Im Bereich „Allgemeiner Erwerb von Grundstücken“ wurden 
543.500 € veranschlagt. Demgegenüber stehen Einnahmen 
aus der Veräußerung von Grundstücken im Baugebiet „Oberes 
Feld III“ in Wittelbach in Höhe von 894.400 €. Eine weitere Ver-
kaufscharge ist für das Jahr 2027 vorgesehen.
 
Im Bereich „Feuerwehr“ wurden entsprechend dem in der letz-
ten Sitzung gefassten Beschluss LuKIFG-Mittel in Höhe von 
100.000 € für die Umstellung auf Digitalfunk eingeplant. Für die 
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Für den Breitbandausbau sind Kosten in Höhe von rund 1 Mio. € 
veranschlagt.
 
Im Bereich Abwasserbeseitigung wurde eine größere Maßnahme 
gemeinsam mit der Gemeinde Biberach eingeplant. Die Maßnah-
me ist in mehrere Bauabschnitte gegliedert, an denen sich die 
Gemeinde Seelbach finanziell beteiligt. Die Planungen laufen der-
zeit, ein entsprechender Zuschussbescheid liegt vor.
 
Für die Gemeindestraßen sind die Anschaffung einer Geschwin-
digkeitsmesstafel sowie vier neue Ortseingangsschilder mit Ge-
samtkosten von 7.000 € vorgesehen.
 
Für die Verbindung von Schönberg mit Biberach durch einen 
Radweg wurden ebenfalls Mittel eingeplant. In diesem Zusam-
menhang soll auf der Passhöhe Schönberg eine Querungshilfe 
eingerichtet werden. Der Eigenanteil der Gemeinde ist hierbei 
vergleichsweise gering, da der überwiegende Kostenanteil vom 
Bund getragen wird.
Im Bereich der Spielplätze ist die Anschaffung von Geräten für 
den Bolzplatz Wittelbach vorgesehen. Hierfür wird eine Förde-
rung aus dem LEADER-Programm erwartet.
 
Für die Einrichtung neuer Urnengräber auf dem Friedhof Seel-
bach wurden 10.000 € veranschlagt.
 
Auch das Projekt „Schwarzwaldverfahren“ wurde mit Tranche 
1 verteilt auf die Jahre 2026 bis 2028 berücksichtigt. In diesem 
Zusammenhang soll auch die Brücke über die Schutter in Wittel-
bach saniert werden. Die Abwicklung erfolgt in Verantwortung 
der Gemeinde; über das Schwarzwaldverfahren werden die Bau-
kosten mit 72 % bezuschusst.
 
Markus Himmelsbach weist darauf hin, dass in den vergangenen 
Haushalten bei der Sanierung von Gebäuden und Brücken teil-
weise erhebliche Abschläge als Sparmaßnahme vorgenommen 
wurden. Bei der genannten Brücke sei seines Erachtens über 
Jahrzehnte hinweg großzügig über den Sanierungsbedarf hin-
weggesehen worden, sodass nun eine Komplettsanierung erfor-
derlich sei. Eine frühere Grundsanierung hätte möglicherweise 
die Nutzungsdauer verlängern können. Er mahnt, nicht am fal-
schen Ende zu sparen.
 
Bau- und Umweltamtsleiter Simon Grimm ergänzt, dass für Brü-
cken grundsätzlich ein Haushaltsansatz im Ergebnishaushalt 
vorhanden sei. Die nächste Brückenprüfung steht im Jahr 2027 
an. Auf Grundlage der letzten Prüfung wurde eine Prioritätenliste 
erstellt. Die Sanierung der genannten Brücke sei aus mehreren 
Gründen zwingend erforderlich und von Anfang an Bestandteil 
des Programms „Schwarzwaldverfahren“ gewesen. Die Maßnah-
me verändere den Gesamtverfahrensbetrag nicht, da dieser ge-
deckelt sei. Gegebenenfalls könne sich die Förderquote auf bis zu 
80 % erhöhen.
 
Markus Himmelsbach stellt klar, dass er die Sanierung ausdrück-
lich befürworte und auch angesichts der niedrigen Absturzsiche-
rung für notwendig halte.
 
Abschließend erläutert Kämmerer Wolfgang Mech die Entwick-
lung der liquiden Mittel. Der Finanzhaushalt setzt sich aus drei 
Komponenten zusammen: dem Investitionsbereich, der Finanzie-
rungstätigkeit (Tilgungen und Darlehensaufnahmen) sowie dem 
Finanzmittelüberschuss bzw. -bedarf aus dem Ergebnishaushalt. 
Die Summe dieser drei Komponenten ergibt den Stand der liqui-
den Mittel.
 

Bürgermeister Michael Moser eröffnet eine abschließende Frage-
runde mit Anregungen und Änderungswünschen. Viele Spielräu-
me seien bereits im Laufe des Jahres festgelegt worden; dennoch 
solle der Haushaltsplanentwurf ergebnisoffen beraten werden.
 
Wolfgang Himmelsbach weist das Gremium trotz der bestehenden 
Herausforderungen auf einen positiven Aspekt hin: Betrachtet man 
die Entwicklung der Verschuldung seit 1998, sei eine kontinuier-
liche Reduzierung erkennbar.
Er macht zudem auf einen Zusammenstellungsfehler bei der Dar-
stellung der Verschuldungsentwicklung aufmerksam.
 
Kämmerer Wolfgang Mech erklärt, dass dieser Hinweis bereits auf-
genommen und in der Endfassung des Haushaltsplans 2026 korri-
giert worden sei.
Julia Anselm-Weber geht nochmals auf das Familienbad ein. In der 
Planung sei bereits eine Erhöhung der Eintrittspreise einkalkuliert 
worden. Sie erkundigt sich nach der konkreten Höhe der geplanten 
Anpassung.
 
Kämmerer Wolfgang Mech erläutert, dass eine Erhöhung um 
knapp 10 % berücksichtigt wurde: Für Erwachsene von 4,30 € auf 
4,70 € und für Kinder bzw. Jugendliche von 2,30 € auf 2,50 €. Alle 
weiteren Gebühren würden sich systematisch aus diesen Grund-
preisen ableiten.
 
Julia Anselm-Weber weist für die Fraktion der GRÜNEN darauf 
hin, dass bei künftigen Kalkulationen auch die Kurgäste stärker 
einbezogen werden sollten. Es sei zu prüfen, ob weiterhin auf 
Einnahmen aus diesem Personenkreis verzichtet werden könne, 
wenn das Schwimmbad ein Defizit erwirtschafte. Eine Beteiligung 
der Feriengäste am Eintritt würde Mehreinnahmen generieren und 
die Belastung der Seelbacher Bürgerinnen und Bürger reduzieren. 
Sie bittet darum, diesen Aspekt in den nächsten Beratungen zu 
berücksichtigen.
 
Bürgermeister Michael Moser sagt zu, das Thema in einer der 
nächsten Gemeinderatssitzungen aufzugreifen.
 
Markus Himmelsbach bringt im Namen der Fraktion der GRÜNEN 
einen Vorschlag zur geplanten Haushaltsstrukturkommission ein. 
Die künftigen Ergebnisse sollten professionell aufgearbeitet wer-
den. Die Kommission sollte insbesondere bei schwierigen Ent-
scheidungen unterstützt werden. Daher werde die Hinzuziehung 
externer Expertise angeregt. Gegebenenfalls seien hierfür entspre-
chende Haushaltsmittel bereitzustellen.
 
Bürgermeister Michael Moser begrüßt den Vorschlag und wird 
eine mögliche Mittelbereitstellung verwaltungsintern prüfen. Ziel 
sei zunächst die Einberufung der Haushaltsstrukturkommission 
sowie die Klärung der Zusammensetzung und des weiteren Vorge-
hens. Auch die Einbindung externer Unterstützung solle in diesem 
Zusammenhang geprüft werden.
 
Albert Himmelsbach spricht sich grundsätzlich ebenfalls für die 
Hinzuziehung eines externen Beraters aus.
 
Wolfgang Himmelsbach hält es für sinnvoll, dass die Haushalts-
strukturkommission eigenständig festlegt, in welchen Bereichen 
externer Beratungsbedarf besteht.
 
Bürgermeister Michael Moser kann diesem Vorgehen zustimmen. 
Er ist überzeugt, dass bereits ein erheblicher Teil der erforderlichen 
Fachkompetenz innerhalb der Verwaltung vorhanden ist.
Abschließend bedankt er sich bei den Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäten für die konstruktive Beratung des Haushaltsplanent-
wurfs 2026.
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SOZIALES

VdK Ortsverein Seelbach
Einladung VdK Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 7. März 2026 hält der VdK Ortsverein Seel-
bach seine Jahreshauptversammlung ab.
Beginn ist um 17:00 Uhr in der Sportheimgaststätte des FSV 
Seelbach.
 
Tagesordnung:
• Begrüßung
• Totenehrung
• Bericht der Vorsitzenden
• Bericht der Schriftführerin
• Bericht des Kassenwarts
• Bericht der Kassenprüfer
• Entlastung des Vorstandes
• Wünsche, Anträge, Sonstiges
 Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.

Ilona Schwörer
Schriftführerin

GESCHÄFTSLEBEN

Es ist wieder soweit
– unsere beliebte Frühjahrsaktion ist zurück!

 
Im Zeitraum vom 01. März 2026 bis zum 31. März 2026

findet der Verkauf unserer Sondergutscheine statt.
Das Angebot im Überblick:
Beim Kauf eines Gutscheines im Wert von 50 € erhalten Sie 
zusätzlich einen 5 € Bonusgutschein - also 10% geschenkt
Erhältlich sind die Gutscheine an folgenden Stellen:

• Kultur- und Tourist-Info
• Getränke Kloos
• Cosmetic Lorraine Jones
• MarktStübli

Die Aktion gilt nur solange der Vorrat reicht und es sind maxi-
mal zwei Gutscheine pro Käufer erhältlich.
Mit dem Kauf der Gutscheine unterstützen Sie lokale Ge-
schäfte und tragen aktiv zur Stärkung unserer Region bei
Die Gutscheine sind in teilnehmenden Mitgliedsunternehmen 
einlösbar. Eine Liste dieser finden Sie unter https://www.uns-
netzwerk.de/de/ueber-uns/einkaufsgutscheine/
 
Jetzt zugreifen und Frühlingsfreude verschenken oder selbst 
genießen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

KULTUR- UND
TOURIST-INFO

Kultur-Rendezvous Seelbach

Kultur- und Tourist-Info · Hauptstraße 7 · 77960 Seelbach
Tel. 07823/9494-52 · tourismus@seelbach-online.de · www.seelbach-online.de

Ausstellung im Rathaus

GeroldseckerGeroldsecker
GlanzlichterGlanzlichter

Vernissage
11.03.2026, 19:00 Uhr

11.03. 2026 - 30.06.2026

In der Kultur- und  
Tourist-Info erhältlich

Ab sofort erhalten Sie die Frühlings-Sondergutscheine des Un-
ternehmernetzwerks Seelbach in der Kultur- und Tourist-Info.
 
Bei Kauf eines Gutscheins in Höhe von 50,00 € erhalten Sie 
einen Gutschein von 5,00 € geschenkt. 

Feuerwehr

www.feuerwehr-seelbach.de

Probetermin
In der kommenden Woche findet folgende Probe statt:
5. Gruppe, Dienstag 19.30 Uhr,
Feuerwehrhaus Seelbach

http://www.feuerwehr-seelbach.de
mailto:tourismus@seelbach-online.de
http://www.seelbach-online.de
http://netzwerk.de/de/ueber-uns/einkaufsgutscheine/
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MÜLLTERMINE

Erdaushubdeponie Rebio
Bei der Erdaushubdeponie auf dem Schönberg besteht 
ebenfalls die Möglichkeit, Grünabfälle abzugeben.
Auch kann das ganze Jahr über kostenlos Sperrmüll ange-
liefert werden.
Öffnungszeiten:
Mo - Fr 08:00 Uhr bis 12:15 Uhr
und 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr
samstags 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr
 
Telefonisch ist die Deponie erreichbar unter 
07823/97761.

Mülltermine
Abfuhrtermine:
Seelbach und Schönberg
Sackmüll im Außenbereich Montag, 9. März 2026
Grüne Tonne  Mittwoch, 11. März 2026
 
Wittelbach
Sackmüll im Außenbereich Montag, 9. März 2026
Graue Tonne  Freitag, 13. März 2026
 
Im Weiler
Graue Tonne  Montag, 9. März 2026
Grüne Tonne  Mittwoch, 11. März 2026
 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-
 
Alle aktuellen Abfuhrtermine erfahren Sie auch in der 
AbfallApp Ortenaukreis
In der kostenlosen AbfallApp finden Sie Abfuhrtermine, Abfall-
annahmestellen, Abfälle von A bis Z, Infoblätter, Erdaushub- & 
Verschenkbörse, Behälterbestellung, Kundenportal und vieles 
mehr. Laden Sie die kostenlose App im Apple Store oder Goo-
gle Play Store herunter und wählen Sie Ihre persönlichen Ein-
stellungen für die automatische Erinnerung.
 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.--.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.
 
Die nächste Möglichkeit für die Annahme von Strauch- und 
Heckenschnitt auf dem Gelände der ehemaligen Kläranlage 
(Am Bahndamm 3) in Seelbach besteht am:
Samstag, 7. März 2025, von 10.00 - 12.00 Uhr.

Tipps zur Abfalltrennung im Bad:  
Deoroller, Wattepads & Co. 

richtig entsorgen
Die Zahnpasta ist leer, Shampoo und Gesichtspflege sind ver-
braucht: Im Badezimmer fallen täglich die unterschiedlichsten 
Abfälle an. Doch wohin mit leeren Tuben, Fläschchen, Spray-
dosen & Co.? Zum Tag der Mülltrennung am 7. März gibt der 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis Tipps zur richtigen 
Entsorgung.

Oft steht im Badezimmer nur ein kleiner Abfalleimer. Können 
leere Shampooflaschen oder Deoroller aus Glas also mit in 
den Restmüll? „Auf keinen Fall“, sagt Susanne Huber, Abfall-
beraterin beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis: „In 
Verpackungen von Pflege-, Kosmetik- und Hygieneprodukten 
stecken viele Wertstoffe. Landen sie im Restmüll, können sie 
nicht recycelt werden. Die getrennte Sammlung von Abfällen 
im Bad ist genauso wichtig wie im gesamten Haushalt – und 
genauso einfach.“ 
Tipps: Unterschiedliche Badabfälle richtig trennen
 
Wohin mit gebrauchten Kunststoffverpackungen? 
Die Shampooflasche ist leer, die Zahnpastatube ausgequetscht 
– Kunststoffverpackungen wie diese kommen in den Gelben 
Sack. Auch leere Kosmetikverpackungen aus Kunststoff, zum 
Beispiel für Wimperntusche oder Lippenstifte, gehören in den 
Gelben Sack. Verpackung und Deckel werden am besten ge-
trennt voneinander eingeworfen. Sie bestehen oft aus unter-
schiedlichen Materialien. Sind sie voneinander getrennt, kön-
nen sie einfacher und effizienter recycelt werden.
 
Haarspray und Rasierschaum: Was tun mit leeren 
Spraydosen? 
Spraydosen aus Metall gehören ebenfalls in den Gelben Sack. 
Wichtig ist: Sie müssen komplett entleert sein. Geraten Sprüh-
dosen mit Inhalt unter Druck, zum Beispiel im Entsorgungs-
fahrzeug oder in der Sortieranlage, kann es zu gefährlichen 
Bränden oder Verpuffungen kommen. Noch volle oder halb-
volle Spraydosen können kostenlos bei der Problemstoff-
sammlung entsorgt werden. 
 
Das kommt ins Altglas: Tiegel, Flakons und Deoroller 
aus Glas 
Glasverpackungen von Kosmetik- und Pflegeprodukten wer-
den, sortiert nach den Glasfarben Weiß, Braun und Grün, in 
die entsprechenden Altglascontainer entsorgt. Blau oder rot 
gefärbtes Glas kommt in den Container für Grünglas. Die nach 
Farbe entsorgten Glasverpackungen bleiben übrigens auch 
beim Abtransport im Altglas-Lkw voneinander getrennt.
 
Wohin mit Verpackungen aus Karton und Papier?
Umverpackungen aus Karton oder Papier gehören in die grüne 
Papiertonne. Die neue Zahnbürste ist in einer Sichtverpackung 
aus Karton und Kunststoff verpackt? Diese Verpackungsbe-
standteile sollten voneinander getrennt werden: Karton kommt 
ins Altpapier, das Sichtfenster aus Kunststoff in den Gelben 
Sack. 
 
Wattepads, Einwegrasierer, Zahnbürsten & Co. gehö-
ren in den Restmüll 
Kosmetik- und Hygienetücher, Wattepads und stumpfe Rasier-
klingen müssen in den Restmüll. Das gilt auch für die ausge-
diente Zahnbürste. Obwohl sie meist aus Kunststoff ist, gehört 
sie nicht in den Gelben Sack, denn sie ist keine Verpackung. 
 
Und wenn die Verpackung nicht leer ist?
In die Sammelsysteme Gelber Sack, Grüne Tonne und Altglas-
container dürfen nur entleerte Verpackungen. Ist dies nicht 
der Fall, müssen sie je nach Produkt im Restmüll oder bei der 
Problemstoffsammlung entsorgt werden. Mehr Informationen 
dazu gibt es im Abfall A-Zett auf der Internetseite der Abfall-
wirtschaft unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de oder in 
der AbfallApp Ortenaukreis. 

http://www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de
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talen biogeographischen Region. Die Gesamtanzahl der Stich-
proben sowie die Verteilung auf die Bundesländer wurde vom 
Bundesamt für Naturschutz (BfN) vorgegeben und je nach Art 
um weitere Stichproben in den Bundesländern ergänzt. Die 
Ergebnisse fließen in den FFH-Bericht 2031 ein. Die Lage der 
Stichprobenflächen wurde im Rahmen einer Zufallsziehung 
ausgewählt. Da die externen Dienstleistenden die Arbeiten 
selbstständig planen, sind alle Flächen angegeben, die zwi-
schen 2026 und 2029 beprobt werden. Weitere Informationen 
zur FFH-Richtlinie sowie deren Umsetzung in Baden-Württem-
berg finden Sie auf der Internetseite der LUBW: FFH-Richtlinie
Im Rahmen dieser Erfassungen ist es den kartierenden Fach-
personen als Beauftragte der LUBW entsprechend den Vor-
gaben des § 52 NatSchG grundsätzlich erlaubt, Grundstücke 
ohne vorherige Anmeldung zu betreten. Die Kartierenden be-
treten nur offene Landschaft und Wald im Außenbereich. Fest 
umzäunte Privatgärten werden ohne Zustimmung nicht betre-
ten. Die von der LUBW beauftragten Personen haben eine Be-
scheinigung erhalten, die sie im Gelände mit sich führen. Die 
Stichprobenflächen bleiben anonym, um die Aussagekraft des 
Monitorings zu gewährleisten. Es erfolgt auch keine Zuord-
nung der Ergebnisse zu Grundstückseigentümerinnen und -ei-
gentümern oder Bewirtschaftenden. Dauerhafte Markierungen 
werden nicht vorgenommen. Der Zeitpunkt der Erfassung rich-
tet sich nach dem Entwicklungsstand der Arten oder Lebens-
räume und wird stark von den aktuellen Wetterbedingungen 
beeinflusst. Eine Begleitung der Erfassungen vor Ort ist leider 
nicht möglich.
Bei Fragen steht Ihnen die LUBW unter folgender E-Mail-
Adresse zur Verfügung: post-stelle@lubw.bwl.de

Frau und Beruf
Beratungsangebot für Frauen zu beruflichen Themen
 
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg - Südlicher Ober-
rhein berät am Donnerstag, 19. März in Lahr zu Fragen rund 
um berufliche (Neu-)Orientierung, Wiedereinstieg, Berufsweg- 
und Karriereplanung, Aus- und Weiterbildung, Stellensuche 
und Bewerbung, Vereinbarkeit von Familie und Beruf.
 
Beratungstermine können über die Website der Kontaktstelle 
Frau und Beruf unter der Rubrik „Veranstaltungen“ vereinbart 
werden: www.frauundberuf-bw.de/freiburg-so
 
Die Beratungen finden zwischen 8.30 Uhr und 12.00 Uhr in der 
VHS zum “Pflug”, Kaiserstraße 41, 77933 Lahr, statt.
Dauer der Beratungstermine: 1 Stunde.
Die Beratung ist kostenfrei vertraulich und neutral.
Weitere Informationen zum Angebot und zur Arbeit der Kon-
taktstelle Frau und Beruf über die oben genannte Website

Agentur für Arbeit
Wechseljahre im Beruf - Stark durch die Lebensmitte
Unter dem Titel „Stark durch die Lebensmitte: Wechsel-
jahre im Beruf“ lädt die Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Offenburg, Daniela 
Huber, am Dienstag, 10. März, zu einem kostenlosen On-
line-Vortrag ein. Die Veranstaltung beginnt um 9 Uhr 
und dauert rund 90 Minuten. Anmeldung unter: 
https://eveeno.com/wechseljahreimberuf. Die Teilnahme ist 

Land- und 
ForstwirtschaFt

BLHV 
Ortsverein im Schuttertal

Einladung Veranstaltung des Kreisverbandes Lahr mit 
OV Schuttertal
 
Gerne laden wir zur gemeinsamen Veranstaltung ein.
 
Diese findet am 20. März um 20.00 Uhr im Sportheim des 
SC Kuhbach-Reichenbach, Sportplatzstr. 16, 77933 
Lahr-Reichenbach statt. 
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht aus dem Jahr 2025
4. Referat von Laura Dorn, DBV, „Europapolitik u.a. Mercosur, 

Wiederherstellungsverordnung, GAP und Diverses“ mit an-
schließendem Austausch

5. Sonstiges
 
Wir freuen uns über Euer Kommen
 
Klaus  Marco Lukas
Dorner Himmelsbach Schaudel
Vorsitzender Vorsitzender Bezirksgeschäftsführer
Stadtverband Lahr OV Im Schuttertal

BEHÖRDENMITTEILUNGEN

Erfassungen von Tieren, Pflanzen und 
Biotopen

In Seelbach werden im Zeitraum von März bis Ende Novem-
ber 2026 Erfassungen von Tieren und Pflanzen im Auftrag der 
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg durch-
geführt. Dabei wird unsere Gemeindefläche nicht flächende-
ckend untersucht. Die Untersuchungen erfolgen auf wenigen 
Stichprobenflächen, überwiegend im Außenbereich unserer 
Gemeinde. Ziel ist es, langfristig die Qualität von Biotopen bzw. 
das Vorkommen und Bestandstrends von Tier- und Pflanzen-
arten zu erfassen. Die Ergebnisse werden auf Landes- und 
teils auch Bundesebene hochgerechnet, um Aussagen zur Ent-
wicklung treffen zu können.
Die Erfassungen finden im Rahmen folgender Monitoringpro-
gramme statt:
Die Bundesrepublik Deutschland ist als Mitgliedsstaat der 
Europäischen Union nach Art. 11 der Fauna-Flora-Habitat-
Richtlinie (FFH-RL) verpflichtet, im gesamten Bundesgebiet 
regelmäßig ein Monitoring zur Überwachung der Erhaltungs-
zustände für Arten von gemeinschaftlichem Interesse durch-
zuführen und die Ergebnisse an die EU zu berichten. Die in 
Baden-Württemberg untersuchten Arten sind Teil des bun-
desweiten Stichprobenmonitorings innerhalb der kontinen-

mailto:post-stelle@lubw.bwl.de
http://www.frauundberuf-bw.de/freiburg-so
https://eveeno.com/wechseljahreimberuf
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kostenlos, die Plätze sind begrenzt. Die Veranstaltung findet 
online über MS Teams statt.
Die renommierte Ärztin und Wissenschaftsjournalistin und Au-
torin Dr. med. Suzann Kirschner-Brouns zeigt auf, wie Frauen 
bewusst, gesund und energiegeladen durch diese Lebenspha-
se gehen können. Im Fokus stehen praxisnahe Informationen 
zu körperlichen und mentalen Veränderungen sowie konkrete 
Impulse für mehr Klarheit, Selbstsicherheit und Souveränität 
im beruflichen Alltag. Die Veranstaltung richtet sich an Frauen 
im Erwerbsleben, die ihre Wechseljahre besser verstehen und 
aktiv gestalten möchten – offen, sachlich und ohne Tabus.
 
Rückkehr ins Berufsleben nach der Familienphase
Im Anschluss berät Daniela Huber unter Telefon +49 781 9393 
215 in allen Fragen einer Rückkehr ins Berufsleben nach der 
Familienphase. Im Mittelpunkt steht dabei unter anderem die 
Chancen auf dem regionalen Arbeitsmarkt, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, Ausbildungs- und Beschäftigungsmög-
lichkeiten in Teilzeit, die Berufswegeplanung sowie Qualifizie-
rungsmöglichkeiten, E-Learning-Plattformen und weitere Un-
terstützungsangebote der Agentur für Arbeit. Unkompliziert, 
niederschwellig und ohne Verpflichtung können Interessierte 
ihre Fragen direkt telefonisch klären. Wer nach dem 10. März 
eine Telefonberatung wünscht, wendet sich per E-Mail an  
Offenburg.BCA@arbeitsagentur.de, um einen Termin abzu-
stimmen.

Polizeipräsidium Offenburg
Diebstählen aus Einkaufswagen vorbeugen
Wenn Sie einkaufen, legen Sie Ihre Handtasche nicht in den 
Einkaufswagen.

1. Zum einen sind sie selbst abgelenkt, wenn Sie nach Wa-
ren schauen und zum anderen können Sie leicht abgelenkt 
werden, wenn Sie von Trickdieben angesprochen und zum 
Beispiel um Auskunft oder Hilfe gebeten werden.

2. Nehmen Sie Ihre Tasche per Schulterriemen unter den Arm, 
am besten mit dem Verschlussteil nach innen.  

3. Bewahren Sie nie Kreditkarte und PIN auf. Bei Verlust 
könnten Trickdiebe sonst Geld abheben.

4. Sind Sie misstrauisch, wenn Unbekannte Sie ansprechen. 
Achten Sie auf Ihre Handtasche.

5. Nicht nur im Einkaufszentrum, auch auf dem Parkplatz 
kann Ihnen die Tasche noch aus dem Einkaufswagen oder 
beim Einladen aus dem Auto gestohlen werden.

 
Einbruchschutzberatung - nicht vergessen:
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung zu-
hause an.
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
0781 / 21-4515 oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

Infoveranstaltung „Asiatische Hornisse – Umgang mit 
Invasiven Arten“
Das Landratsamt Ortenaukreis lädt für Montag, 23. März 2026, 
zu einer Informationsveranstaltung zum Thema „Asiatische 
Hornisse“ ein. Sie findet von 16 Uhr bis 18:30 Uhr im Großen 
Sitzungssaal des Landratsamts, Badstraße 20, 77652 Offen-
burg statt. Zudem ist eine Online-Teilnahme möglich.
 
Die Asiatische Hornisse (Vespa velutina) breitet sich rasch in 
Europa aus und bringt erhebliche ökologische und wirtschaft-
liche Probleme mit sich. Besonders betroffen sind Honigbie-
nen, da sie eine wichtige Nahrungsquelle darstellen und ge-
zielt von der Hornisse bejagt werden. Dadurch wird nicht nur 
die Imkerei wirtschaftlich geschädigt, sondern auch die Be-
stäubung vieler Kultur- und Wildpflanzen gefährdet. Darüber 
hinaus beeinflusst die Ausbreitung der Asiatischen Hornisse 
das ökologische Gleichgewicht, weil sie heimische Insekten-
arten verdrängt und bestehende Nahrungsnetze in der Natur 
stört. Die Zunahme an Primär- und Sekundärnestern stellt au-
ßerdem für Landwirte und Waldbesitzer eine große Herausfor-
derung dar: Für sie ist eine rasche Beseitigung der Nester für 
die Bewirtschaftung ihrer Flächen entscheidend.
Nach einer Begrüßung durch Landrat Thorsten Erny erwar-
ten die Teilnehmer der Informationsveranstaltung Beiträge 
und Fachvorträge von Michael Großer (Dezernent Ländlicher 
Raum Ortenaukreis), Erik Tebbe-Simmendinger (Regierungs-
präsidium Freiburg) und Carolin Rein (Leiterin Bienengesund-
heit Landesanstalt für Bienenkunde) sowie Diskussion und 
fachlicher Austausch. Nestbekämpfer Bernd Hogenmüller ist 
mit einem Stand vor Ort.
Die Teilnahme ist kostenfrei, es wird um Anmeldung gebeten. 
Nähere Infos und der Link zur Veranstaltung sind unter www.
ortenaukreis.de/AsiatischeHornisse zu finden.
Die Veranstaltung erfolgt hybrid, eine Teilnahme ist vor Ort 
oder über einen Live-Stream möglich. Bei einer Online-Teil-
nahme sind Wortmeldungen und Fragen nicht möglich.

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen Erkrankungen 
Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und Be-
schwerdestelle für psychisch kranke Menschen und Angehö-
rige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, sowie einmal 
im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstunde.
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Erfah-
rungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Genesungs-
begleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiatrischen Be-
reich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin zusammen.
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen der 
Schweigepflicht.
Die Kontaktdaten für Lahr sind:
• ibb.lahr@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828304
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnummer 
deutlich zu hinterlassen.
Die Sprechstunde ist jeden zweiten Donnerstag im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen des Caritasverbands Vordere Or-
tenau e.V., Bismarckstraße 82, 77933 Lahr.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die nächste Sprechstunde ist am 12. März 2026.

http://ortenaukreis.de/AsiatischeHornisse
mailto:ibb.lahr@ortenaukreis.de
mailto:offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
mailto:Offenburg.BCA@arbeitsagentur.de
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Gelungener Auftakt: Großer Zuspruch beim Einstandshock des Pflegezentrums

Was ursprünglich in einem kleinen Rahmen beginnen sollte, entwickelte sich am vergangenen Sonntag zu einem starken 
Zeichen der Gemeinschaft: Anlässlich des Betreiberwechsels und des ersten Tages in Verantwortung lud das Pflegezen-
trum Kenk zu einem spontanen Einstandshock auf den Vorplatz des Pflegeheims ein.
 
Bei bestem Frühlingswetter folgten mehrere hundert Bürgerinnen und Bürger der Einladung. Bewohnerinnen und Be-
wohner, Angehörige, Mitarbeitende sowie viele Gäste aus der Gemeinde Seelbach und dem Schuttertal nutzten die Ge-
legenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen und gemeinsam auf den Neustart anzustoßen.
 
Die große Resonanz zeigte eindrucksvoll, wie wichtig das Pflegeheim für Seelbach und das Schuttertal ist. Nach Monaten 
der Unsicherheit wurde der Start des neuen Trägers von vielen als Moment der Erleichterung und Zuversicht wahrge-
nommen.
Für das leibliche Wohl sorgten die Firma Kloos mit ihrem Ausschankwagen sowie die Metzgerei Weber am Grill. Der 
Musikverein Wittelbach übernahm die musikalische Begleitung und trug maßgeblich zur offenen und angenehmen At-
mosphäre bei.
 
Bürgermeister Michael Moser zeigte sich erfreut über die große Beteiligung:
„Die vielen Begegnungen und Gespräche haben erneut deutlich gemacht, wie sehr unsere Bürgerschaft hinter dem Pfle-
geheim steht. Dieser Nachmittag war ein schöner gemeinsamer Auftakt.“
 
Auch Jonas Kenk fand persönliche Worte zum gelungenen Start:
„Wir sind überwältigt von dem gestrigen Tag. Die vielen persönlichen Gespräche, die offenen Begegnungen und die 
große Herzlichkeit haben uns sehr berührt. Dieser Zuspruch zeigt uns, wie tief das Pflegeheim in Seelbach und im Schut-
tertal verwurzelt ist. Für das entgegengebrachte Vertrauen und die Unterstützung sind wir sehr dankbar. Sie geben uns 
viel Motivation und Rückenwind für die kommenden Aufgaben.“
 
Mit dem erfolgreichen Betreiberwechsel ist ein wichtiger Schritt gelungen. Gleichzeitig bleibt die Sicherung einer guten 
und verlässlichen Pflege vor Ort eine zentrale Aufgabe für die kommenden Jahre. Der Einstandshock hat hierfür ein er-
mutigendes Signal gesetzt.
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Gute Resonanz beim Tag der offenen Türdes Geroldsecker Bildungszentrums Seelbach

Am vergangenen Samstag fand ein Infomittag und Tag 
der offenen Tür für alle interessierten Eltern und Schüler 
der Klassenstufe 4 mit Mitmachaktionen, Ausstellungen, 
die in mehreren geführten „Bustouren“ besucht werden 
konnten, mit vielen Besuchern im Schulgebäude statt.
 
Nach dem Beginn in der Aula konnten Schüler und  
Eltern die typischen Fächer und Angebote kennen ler-
nen und ausprobieren. Die Schulleitung, alle Lehrer und 
Mitarbeiter, die Schulsozialarbeiterin, der Elternbeirat 
sowie zahlreiche Schüler und Schülerinnen standen für 
Fragen und Gespräche gerne bereit. Auch gab es eine 
leckere Auswahl an Kuchen und Getränken.
 
Ein sehr informativer und beeindruckender Tag, was 
sich vor allem durch die positiven Reaktionen und 
Rückmeldungen der Besucher ausdrückte.
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SCHULE UND BILDUNG

Grundschul-Schachturnier 
begeistert in der Mehrzweckhalle Lahr

 
Spannende Partien, konzentrierte Gesichter und großer Team-
geist prägten das Grundschul-Schachturnier am Mittwoch, 11. 
Februar 2026, in der Mehrzweckhalle in Lahr. Insgesamt traten 
20 gemischte Grundschulteams mit jeweils vier Spielerinnen 
und Spielern sowie zwölf reine Mädchenteams mit je vier Teil-
nehmerinnen gegeneinander an.

In fünf abwechslungsreichen und umkämpften Runden zeigten 
die Kinder ihr strategisches Können und viel Fairness am Brett. 
Besonders erfolgreich war die Grundschule Seelbach: Bei den 
Jungs Teams sicherte sie sich gleich den ersten und den drit-
ten Platz. Auch bei den Mädchen überzeugte Seelbach mit 
einer starken Leistung und erreichte einen hervorragenden 
zweiten Platz. Damit qualifizieren sich die jungen Schachspie-
ler des Bildungszentrum Seelbach für die südbadischen Meis-
terschaften in Denzlingen.

Die Veranstaltung wurde von zahlreichen Helferinnen und Hel-
fern unterstützt. Mitglieder des Schachclubs, Eltern sowie Leh-
rerinnen und Lehrer sorgten gemeinsam für einen reibungs-
losen Ablauf und eine angenehme Turnieratmosphäre.

Organisiert wurde das Turnier von Bernd Emmelmann, der 
sich über das große Interesse und die engagierten Leistungen 
der jungen Schachspielerinnen und Schachspieler freute. Das 
Turnier bot spannende Begegnungen und zeigte einmal mehr, 
wie viel Begeisterung das Schachspiel bereits bei Grundschul-
kindern weckt.

Selbsthilfegruppen freuen sich über 
weitere Mitglieder
Die drei Selbsthilfegruppen „Einsam Gemeinsam“ in Achern, 
Lahr und in Kehl freuen sich über neue Teilnehmende.
Gemeinsames Ziel ist ein freundlicher, verständnisvoller und 
konstruktiver Austausch unter Betroffenen, die sich aus unter-
schiedlichen Gründen und Umständen heraus einsam fühlen. 
Gemeinsam kann man sich gegenseitig unterstützen, weiter-
bringen, stärken und Gemeinschaft erleben. Neben gemüt-
lichen Gesprächen können auch gemeinsam Aktivitäten ge-
plant und umgesetzt werden. Natürlich alles freiwillig.
Ebenfalls offen für Interessenten ist die neue Selbsthilfegruppe 
zum Thema Migräne in Kehl.
Weitere Infos gibt es über die Kontaktstelle für Selbsthilfegrup-
pen, Telefon 0781 805 9771, 
E-Mail: selbsthilfe@ortenaukreis.de

Trialog – über psychische Krisen in Familien sprechen
Der Arbeitskreis „Kinder psychisch und suchtbelasteter Eltern“ 
lädt zum „Trialog“ ein.
Am Donnerstag, 26.03.2026, von 17 bis 19 Uhr in der Klinik an 
der Lindenhöhe, Bertha-von-Suttner-Straße 1, Offenburg.
Der Trialog bietet Raum für einen gleichberechtigten Aus-
tausch zwischen Menschen, die seelische Krisen kennen, ih-
ren Familien und Freunden, allen, die sich beruflich für diese 
Familien engagieren, sowie allen Interessierten.
Es geht um Begegnungen ohne Stigmata und Vorurteile, in de-
nen es kein Richtig oder Falsch gibt und niemand eine Lösung 
für den anderen wissen muss. Dadurch können neue Wege 
entstehen.
Die Veranstaltung wird von Mitarbeiterenden verschiedener 
Träger organisiert: der Klinik an der Lindenhöhe, dem Haus 
des Lebens, dem Landratsamt Ortenaukreis, dem Haus Fich-
tenhalde sowie der EX-IN-Genesungsbegleitung der Reha Of-
fenburg.
Anmeldungen zur Teilnahme sowie weitere Informationen zum 
Trialog finden Sie auf unserer Homepage: 
https://trialog-ortenau.jimdosite.com/
Anregungen und Fragen gerne per E-Mail an: 
trialog-ortenau@gmx.de

Vorübergehende Schließung der Eingliederungshilfe 
im Jugendamt
Die Eingliederungshilfe für Kinder und Jugendliche des Land-
ratsamts Ortenaukreis bleibt im Zeitraum vom 9. März bis 13. 
März 2026 geschlossen. Während dieses Zeitraums sind die 
Mitarbeitenden persönlich oder telefonisch nicht erreichbar. 
Grund für die Schließung ist die organisatorische Zusammen-
führung aller Kinder und Jugendlichen mit Behinderung in der 
Eingliederungshilfe im Jugendamt.
Anliegen per E-Mail werden zeitnah bearbeitet. In dringenden 
Angelegenheiten erreichen betroffene Bürgerinnen und Bür-
ger die Assistenz des Fachdienstes Eingliederungshilfe unter 
folgender Telefonnummer: 0781 805 9730.

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.Informationsträger Nr.1

mailto:selbsthilfe@ortenaukreis.de
https://trialog-ortenau.jimdosite.com/
mailto:trialog-ortenau@gmx.de
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Römisch-katholische
Kirchengemeinde
Südliche Ortenau

Kontakt: 07821/92089-0, info@kath-schutter.de
Öffnungszeit Seelbach:

Mi 15.30-17.30 Uhr und Do 9.30-11.30 Uhr
Öffnungszeit Reichenbach:

Mi 9.30-11.30 Uhr und Do 16.30-18.30 Uhr
Weitere Informationen finden Sie auf unserer

Homepage unter www.kath-so.de

Sa, 07.03.2026  
17:00 St. Peter und Paul Tauffeier von Matheo Glatz
  Wittelbach
18:30 St. Peter und Paul Vorabendmesse
  Wittelbach
18:30 St. Stephan Vorabendmesse
  Reichenbach

Mi, 11.03.2026  
10:30 St. Hildegard Hl. Messe
  Seelbach

Fr, 13.03.2026  
07:00 St. Nikolaus Laudes
  Seelbach
15:00 St. Nikolaus Kreuzwegandacht in der   
  Fastenzeit
  Seelbach
18:30 St. Nikolaus Hl. Messe
  Seelbach

Sa, 14.03.2026  
18:30 St. Nikolaus Vorabendmesse
  Seelbach

So, 15.03.2026  
10:30 St. Stephan Wort-Gottes-Feier
  Reichenbach
18:30 St. Nikolaus Bußgottesdienst
  Seelbach

Katholische Pfarrgemeinde  
- Bildungswerk -

KREISTANZ
Am Montag, den 9. März, begrüßen wir den Frühling mit be-
schwingten Tänzen zu klassischer, traditioneller und geistli-
cher Musik.
Wir treffen uns um 18 Uhr im Pfarrheim St. Franziskus.
Herzliche Einladung an alle Interessierte!

Katholische 
Kirchengemeinde 
Kinzigtal

Samstag, 7. März  
St. Blasius, Biberach 
18:30 Uhr Eucharistiefeier
  anschließend Gemeindeversammlung
 Gebetsgedenken für Gudrun u. Engelbert Schwörer
        
Sonntag, 8. März, 3. Fastensonntag  
Jk. A, L1: Ex 17,3-7, L2: Röm 5,1-2.5-8, Ev: Joh 4,5-42  
St. Mauritius, Prinzbach 
10:00 Uhr Eucharistiefeier
  mitgestaltet durch den Musikverein Prinzbach-

Schönberg für die verstorbenen Mitglieder des  
Musikvereins anschließend Gemeindeversammlung

  Gebetsgedenken für Mathias Dorner; Klara, Bernhard 
u. Arnold Schmider; Anna Echle u. Christof Echle

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönes
WochenendeWochenende

mailto:info@kath-schutter.de
http://www.kath-so.de
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NACHRICHTEN der 
Evangelischen 
Kirchengemeinde

Sonntag, 08.03.2026 - Okuli
Wochenspruch
„Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist 
nicht geschickt für das Reich Gottes.“ Lk 9,62

Kollekte
Kinder- und Jugendchor

Gottesdienst
09.30 Uhr Gottesdienst Katharinenkirche,
 Pfr.in Doleschal

Dienstag, 10.03.2026
19.30 Uhr Treffen Geburtstagsbesuchsdienstkreis,
 Katharinenkirche

Mittwoch, 11.03.2026
15.15 Uhr Konfirmandenunterricht, Katharinenkirche

Donnerstag, 12.03.2026
19.30 Uhr Kirchenchorprobe, Katharinenkirche

Samstag, 14.03.2026
18.30 Uhr REFLEKTION. Duft der Zeit.
 Tanztheater in der Katharinenkirche
  Es handelt sich um einen experimentellen Büh-

nenprozess, der frei und künstlerisch rund um das 
Thema Zeit entstanden ist – ausgehend von der 
Metapher der Begegnung mit sich selbst. Körper-
liche Dramaturgie und Tanz verweben sich zu einer 
offenen Erzählung für das Publikum – wie ein Ge-
dicht, das manchmal harmonisch und manchmal 
schmerzhaft ist. Interpretiert von Phoebe Wacker 
und Amelie Karl. Künstlerische Leitung und Dra-
maturgie: Gabriel Torres Morandi. Musik: Carlos 
Burgos. Mit anschließender Einladung zum Essen.  
Der Kochclub Seelbach und die Künstler freuen 
sich auf einen gemütlichen Abschluss.

 Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
 
Sonntag, 15.03.2026 - Lätare
Gottesdienst
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Theaterstück der Konfirmanden-

gruppe, Katharinenkirche.    
  

Wenn Sie uns erreichen möchten:  
Montag und Mittwoch von 15.00-18.00 Uhr
Freitag von 09.00-12.00 Uhr
Tel: 07823-96550, E-Mail: pfarramt@ekise.de

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.ekise.de
 

Dienstag, 10. März  
St. Blasius, Biberach 
  7:45 Uhr Schülergottesdienst
        
Donnerstag, 12. März  
St. Blasius, Biberach 
18:30 Uhr Eucharistiefeier
  mitgestaltet durch den Kirchenchor - für verst.  

Sängerinnen u. Sänger, Passivmitglieder, Chorleiter 
u. Präsides

 1. Gedächtnis für Nikolaus Armbruster
        
Samstag, 14. März  
St. Mauritius, Prinzbach 
10:30 Uhr  Taufe der Kinder Jonah Beck und Luan Schüle 

(Pfarrer Benno Gerstner)
        
Sonntag, 15. März, 4. Fastensonntag (Laetare)  
Jk. A, L1: 1 Sam 16,1b.6-7.10-13b, L2: Eph 5,8-14, Ev: Joh 9,1-41 
St. Blasius, Biberach 
10:00 Uhr Eucharistiefeier
 Gebetsgedenken für Frieder Braun (Jahrtag)
 anschl. Fastensuppenessen im Chorsaal 
    

EINLADUNG ZUR GEMEINDEVERSAMMLUNG
Gemeindeteam Prinzbach

Am Sonntag, den 08. März 2026 laden wir Sie im Anschluss 
an den Gottesdienst um 10 Uhr recht herzlich zu unserer Ge-
meindeversammlung in der Kirche ein. Wir freuen uns sehr, 
wenn Sie noch etwas Zeit für diese Versammlung mitbringen.
 
Das bestehende Gemeindeteam wird sich, seine Arbeit und die 
Aktivitäten in der Pfarrei während des Jahres vorstellen.
 
Nach Gründung der neuen Kirchengemeinde Kinzigtal ab 01. 
Januar 2026 ist eine Wahl des Gemeindeteams vor Ort vor-
gesehen. Diese wird ebenfalls in der Gemeindeversammlung 
durchgeführt. Sie ist öffentlich und geschieht durch Handzei-
chen.
 
Wir wollen weiterhin das Gemeindeleben in unserem Ort ge-
stalten und freuen uns, wenn Sie uns durch Ihr Kommen an 
diesem Tag unterstützen.
 
Es freut sich das Gemeindeteam Prinzbach

Herzliche Einladung zur öffentlichen Sitzung des Ge-
meindeteams Prinzbach
am Dienstag, 17. März 2026 um 19.00 Uhr im Pfarrhaus in Prinz-
bach. Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Gemeindeteam Prinzbach

Bitte beachten Sie: 
Die Pfarrbüros im Seelsorgeraum Zell sind wg. Dienstbespre-
chungen an folgenden Tagen geschlossen:
Dienstag, 17. März 2026 – nachmittags
Dienstag, 24. März 2026 - nachmittags
 
Wir bitten um Beachtung!
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte an das Seelsorgeteam. Die Telefonnummern finden 
Sie im Amtsblatt oder auf unserer Homepage www.se-zell.de.

http://www.se-zell.de
http://Pfr.in
mailto:pfarramt@ekise.de
http://www.ekise.de
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ERF – Der Sender für ein ganzes 
Leben
Das ganze Programm in der ERF Antenne. Kostenlos 
abonnieren unter erf.de/antenne

FERNSEHEN (bei Bibel TV): Sonntags, 11.30: Gottesdienst
RADIO: Mo. - Fr., 11.00 + 21.00: Durch die Bibel; Mo. - Sa., 
11.45 + 19.00: Bibel heute; LZ = 15.00; 19.30; 21.30; gesamt: 
Sa., 15.00 bis 17.00; Mo. - Fr. 16.00 + 22.00: Das Gespräch: 
Themen, Menschen und Geschichten. 17.00: Der Feierabend - 
Ihr guter Begleiter.
 
Fr., 6.3., 12.00: Focus Jesus (9/9). LZ: Sonntagsfragen über 
Gott, die Welt und mich (1/2). 16.00: Sicherheit durch Leistung. 
Weil Elena sich über Leistung definiert, übersieht sie, was ihr 
Herz braucht. 20.00: Der Bergprediger und seine Botschaft 
(3/6). Der heilsgeschichtliche Horizont von Lehrer und Lehre 
(Matthäus 5,17-20)
Sa., 7.3., LZ: Halt in der Brandung. 20.00: Emanzipation im 
Neuen Testament. Wie Jesus Frauen aufwertete und warum 
die Bibel für Gleichberechtigung steht.
So., 8.3., 10.00 + 17.00: Gottesdienst. LZ: Tanz dein liebstes 
Lied. Wie Mirjam aus der Bibel Mut zum eigenen Lebenstanz 
finden. 20.00: bibletunes. ; Markusevangelium: Glauben – eine 
Frage des Vertrauens (14).
Mo., 9.3., 12.00: Emanzipation im Neuen Testament. LZ (bis 
Do., 12.3.): Hirtenzeit (1/4). Daniel Zindel lädt zu einer Wande-
rung durch die eigene Lebensgeschichte ein – begleitet vom 
guten Hirten.
Mi., 11.3., 12.00: Markusevangelium...(14) 20.00: Die Napf-
schnecken und das weite Meer (2/5). Corrie ten Boom und der 
Glaube.

VEREINSMITTEILUNGEN

BauernmarktDer
im Schuttertal auf dem Klosterplatz in SeelbachImmer samstags: 08.00 - 12.00 Uhr

Original

Seit 1996

Das Besteaus der Region

Samstag, den 07.03.2026
 

Kuchenverkauf auf dem Bauernmarkt
Die Nachbarschaftshilfe Seelbach

bietet leckeren Kuchen zum Verkauf an.
 

Ab 09.00 Uhr
leckere Grillwürste und Merquez

von Sepp’s Grillstation
Jeden Samstag mit einer zusätzlichen Spezialität!

Diese Woche:
Gyros mit Zaziki, Ofenkartoffeln und Krautsalat

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

http://erf.de/antenne
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Einladung zur Mitgliederversammlung
am Freitag, den 13.03.2026 ab 18:30 Uhr findet in der Kinzig-
brennerei Brosamer in Biberach die Mitgliederversammlung 
der Bläserjugend im Musikverein Prinzbach- Schönberg e.V. 
sowie des Musikvereins Prinzbach-Schönberg e.V. statt.
 
Zu unserer Mitgliederversammlung sind alle Mitglieder, Ehren-
mitglieder, Freunde und Gönner unseres Vereins recht herzlich 
eingeladen.

Die Gesamtvorstandschaft des Musikverein Prinzbach-Schön-
berg e.V.
mit der Bläserjugend im Musikverein Prinzbach-Schönberg e.V.

Radfahrverein 
Lützelhardt Seelbach e.V.

Mitgliederversammlung
Der RFV-Seelbach lädt zur diesjährigen Mitgliederversamm-
lung am 13.03.2025 um 19:00 Uhr im Sportheim in Seelbach 
herzlich ein.
 
Tagesordnung:
  1. Begrüßung 1. Vorsitzender
  2. Gedenken an verstorbene Mitglieder
  3. Rückblick 1. Vorsitzender
  4. Berichte Schriftführer, Jugend, Tourenführer, Streckenwart
  5. Kassenbericht
  6. Bericht Kassenprüfer
  7. Entlastung Kassierer + Vorstandschaft
  8. Neuwahlen Teile Vorstandschaft
  9. Ehrungen
10. Grußwort
11. Wünsche und Anträge
12. Vorschau 1. Vorsitzender
 
Anträge in schriftlicher Form bitte bis spätestens 09.03.2026 
bei unserem Vorsitzenden Julius Stulz einreichen.
Vorstand RFV Seelbach

Treffpunkt am Eisweiher

Spiele-Nachmittag
am Donnerstag, 12.03.2026, 14:30 Uhr - 17:00 Uhr
Der Treff für Senioren bietet Unterhaltung, Geselligkeit und 
Spiele. Angeboten werden bekannte Karten- und Brettspiele. 
Auch eigene Spiele können mitgebracht werden.
Lieber gemeinsam, als einsam zu Hause sitzen. Schaut einfach 
mal vorbei!
Wo? Eisweiherweg 4, Seelbach, Gemeindehaus St. Franziskus
 
Der Kaffeeklatsch findet eine Woche später statt, am Donners-
tag, 19.03.2026, bereits ab 15:00 Uhr.

Mehr Infos auf www.fsv-seelbach.de

Mitgliederversammlung
 
Liebe Mitglieder, 
 
wir laden euch herzlich zu einer Mitgliederversammlung ein: 
Datum: Donnerstag, 19.03.2026
Uhrzeit: 19:00 Uhr 
Ort: Sportheim Seelbach
 
Im Mittelpunkt des Abends steht die Zukunft unseres Vereins. 
 
Wir freuen uns, viele von Euch begrüßen zu dürfen. 
mit sportlichen Grüßen 
die Vorstandschaft des FSV Seelbach   

Folgende Spiele finden am Wochenende statt
Samstag, 07.03.2026
D-Junioren Vorbereitungsturnier 
13:00 Uhr  SG Im Schuttertal, FSV Seelbach, FV Ettenheim, 

FC Langenwinkel, SC Hofstetten 
C-Junioren 
11:00 Uhr SG Fischerbach - SG Im Schuttertal 
 Sportplatz Haslach
 
B-Junioren
14:00 Uhr SG Im Schuttertal - SV Rust 
 Sportplatz Reichenbach
 
A-Junioren 
15:00 Uhr SG Schutterwald - SG Im Schuttertal 
 Sportplatz Schutterwald 
 
Sonntag, 08.03.2026
Herren 
15:00 Uhr SV Oberschopfheim I - FSV Seelbach I 
 Sportplatz Oberschopfheim 

FSV Seelbach II hat spielfrei. 
 
 
Endlich rollt der Ball wieder!
Endlich starten auch unsere Jugendmannschaften in die Vor-
bereitung: Am Samstag greifen ab der D-Jugend alle Teams 
wieder ins Geschehen ein und legen mit viel Einsatz und Team-
geist los.

Für unsere Herren steht bereits das zweite Spiel der Rückrunde 
an. Jede Unterstützung zählt auf dem Weg zu unserem großen 
Ziel. Feuern wir die Mannschaft gemeinsam an und stehen ge-
schlossen hinter unserem Team!

Mit den amtlichen Nachrichtenblättern

Mieten vermietenund 

http://www.fsv-seelbach.de
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Am Samstag, 07.03., finden folgende Tischtennis-Spiele statt:
Heimspiel in der Schulturnhalle Seelbach
18.00 Uhr: Erwachsene II – DJK Oberschopfheim III
Auswärtsspiele
09.30 Uhr: TTC Durbach – Jugend 19 II
10.00 Uhr: TTC Ringsheim – Jugend 19 I
10.00 Uhr: SG Renchtal – Jugend 13
10.00 Uhr: SG Renchtal – Jugend 15
18.00 Uhr: TT Altdorf-Schmieheim (SG) VI – Erwachsene III
 
Zuschauer sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen zum TTC gibt es auf der Homepage un-
ter www.ttc-seelbach-schuttertal.de

Handball
Samstag, 07.03.2026,
neue Sporthalle Lörrach-Brombach
20.00 Uhr HSG Dreiland HSG Ortenau S 
Landesliga Herren
 
Samstag, 07.03.2026, 17.30 Uhr
Hohberghalle Niederschopfheim
17.30 Uhr HGW Hofweier 2 - HSG Ortenau S 2
Bezirksoberliga Herren
 
Samstag, 07.03.2026,
Schwarzwaldhalle Ottenhöfen
20.00 Uhr Ottenhöfen 2 - HSG Ortenau S 3
Bezirksklasse Herren 
 

AUS DEN
NACHBARGEMEINDEN

Erzeugergemeinschaft
Weideland Schuttertal e.V.
Generalversammlung 
Wir erinnern noch einmal, dass am Mittwoch, den 18.03.2026 
um 20.00 Uhr unsere diesjährige Generalversammlung im 
Gasthaus Schutterblick in Schuttertal stattfindet.
Zu dieser Veranstaltung sind alle Mitglieder, fördernde Mitglie-
der, Freunde und Gönner des Vereins sehr herzlich eingeladen.

STAUB
AUF
DEM
AKKORDEON?

WANN:
immer Mittwochs um
20.00 Uhr

WO:
Geroldseckerhalle
Reichenbach

WER:
Alle interessierten
AkkordeonspielerInnen

GEHT BEIM
ANZ ALLEIN

WENN DU FRÜHER AKKORDEON
GESPIELT HAST, DANN KANNST DU ES
AUCH HEUTE NOCH.
ALSO: RAUS AUS DEM ALLTAG, REIN IN
DIE PROBE.

WIR FREUEN UNS AUF ALTE BEKANNTE
UND NEUE ALTE TÖNE!

Star.
eder raus!
-

Fragen:
Björn Vetter: 0 78 21 - 92 10 01
Bjoern.Vetter@harmonikaverein-
geroldseck-lahr-reichenbach.de

KEINE SORGE – DER G
ERSTEN TANGO VON GA
WEG!
WENN DU FRÜHER AK

Ich bin ein
hol mich mal wie

- ab März

Ende des redaktionellen Teils

< hallerodin >
HARDWARE   I   SOFTWARE   I   EDV

Softwareentwicklung
Computerteilehandel / Reparatur

EDV – Dienstleistungen
Negativ & Dia Digitalisierung

Drucker und Verbrauchsmaterial

Goethestr. 8
77978 Schuttertal

Telefon: 0 78 26 - 9 66 95 36
Telefax: 0 78 26 - 9 66 53 9

Mobil: 0160 - 97 69 12 83
E-Mail: info@odin-haller.de

mailto:info@odin-haller.de
http://geroldseck-lahr-reichenbach.de
http://www.ttc-seelbach-schuttertal.de
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* 8. Dezember 1940 † 31. Januar 2026

Wittelbach, im März 2026

Besonders danken möchten wir:
~ Pater Thomas für seinen feinfühlenden Beistand und die würdevolle

Gestaltung der Trauerfeier.
~ dem Team des Caritashauses St. Hildegard für die liebevolle Pflege

~ der Hausarztpraxis Dr. May/A. Morstadt für die zuverlässige Betreuung
~ Jasmin vom Bestattungshaus Ritter für die

einfühlsame und umfassende Hilfe
~ der Gärtnerei Himmelsbach für den individuellen Blumenschmuck

~ allen Verwandten, besonders unserem Gedi Josef,
für die vielfältige Unterstützung,

Freunden, Nachbarn, ehemaligen Arbeitskollegen, Schulkameraden
und allen, die gemeinsam mit uns Abschied nahmen

und ihn auf seinem Heimgang begleitet haben.

sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen,

für die tröstenden gesprochenen und geschriebenen Worte,
für eine Umarmung, wenn Worte fehlen.
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

TECHNIK IST
VOLL DEIN DING?

Das tesa Werk Offenburg bietet super Optionen,
um erfolgreich ins Berufsleben zu starten:
Schülerpraktikum, Ausbildung oder duales Studium –

Jetzt bewerben!

http://shutterstock.com/jirsak
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

Die� Bildungsmesse� Nr.� 1� in� Süddeutschland

MESSE�OFFENBURG
www.berufsinfomesse.de

17.�+�18.�April

Da�geh�ich�hin!

GLÜCKLICH!

Starte jetzt deine Ausbildung! 
weberhaus.de/azubi

http://weberhaus.de/azubi
http://www.berufsinfomesse.de
http://shutterstock.com/jirsak
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

AUSBILDUNGSBERUFE (M/W/D)
Bachelor of Engineering – Sustainable Science and Technology
Bachelor of Science – IT Cyber Security
Fachkraft für Lagerlogistik
Papiertechnologe

WIR BIETEN DIR
Familiengeführtes Unternehmen
unbefristete Übernahme
Erfolgsbeteiligung, 13. Gehalt und Urlaubsgeld
Vollzeit-Ausbilder

UNSERE AUSBILDUNGSSTANDORTE

Oberkirch Kehl Willstätt

Hier geht es zu den
Ausbildungsberufen

Au
sb

ildungsstart

6202

TOP-AUSBILDER
03/2025 – 02/2028

http://shutterstock.com/jirsak
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

Azubigehalt:�1.290�-�1.550�€Azubigehalt:�1.290�-�1.550�€

Im unteren Angel 31 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 68 68 50 - 0 
Fax 07 81 / 9 68 68 50 - 20
www.hils-gmbh.de

Wir suchen zum nächsten Ausbildungsjahr  

Auszubildende zum/zur  
Maler/-in und Lackierer/-in

 Ausbildungsbeginn 1.8.2026
 Bewerbungen schriftlich an:

Ausbildung mit Zukunft!

Ritter-BauGmbH | AmZiegelplatz 17 | 77746 Schutterwald
Tel. 0781 60578-0 | Fax 0781 60578-99 | info@ritter-bau.de

Die Ritter-BauGmbH ist ein FamilienbetriebmitWirkungs-
kreis in der gesamtenOrtenau und von Freiburg bis
Karlsruhe, der seit über vierzig Jahren ein Spektrum von
Wohnungs-,Gewerbe-, Industrie- und Ingenieurbau abdeckt.

STAHLBETONBAUER UND MAURER (M/W/D)
Wir bieten dir:

Abwechslungsreiches, produktivesArbeiten oft im Freien
Einsatz auf Baustellen in der näherenUmgebung
Herausforderungen, die dich weiterbringen werden
HoheÜbernahmechancen nach bestandenerAbschlussprüfung

Informiere dich über unserUnternehmen aufwww.ritter-bau.de/karriere!
Wir freuen uns auf deine aussagekräftige, vollständige Bewerbung.

Bewirbdich
jetzt!

mailto:info@ritter-bau.de
http://www.hils-gmbh.de
http://shutterstock.com/jirsak
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

D-Ticket�JugendBW�
genau�deins.

45,-�€�im�Monat

Mit�dem�D-Ticket�JugendBW�für�nur�45,-�€�im�Monat
im�gesamten�Nahverkehr�mit�Bus�und�Bahn�bundesweit�
mobil�sein!�Und�wer�möchte�bekommt��seine�Fahrkarte�
bequem�per�App�auf�sein�Smartphone.�Informiere�dich�

jetzt�unter:�www.ortenaulinie.de/jugendbw

Jetzt�einsteigen!

Mehr�Infos

TGO-Tarifverbund�Ortenau�-�Hauptstr.�66�-�77652�Off�enburg�-�abo@ortenaulinie.de

Starte deine Ausbildung 2026 bei uns!

mailto:abo@ortenaulinie.de
http://www.ortenaulinie.de/jugendbw
http://shutterstock.com/jirsak
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Verbessern Sie jetzt Ihre Haushaltskasse!

Inhaberin: Violeta Craitar | Poststraße 3 | 77815 Bühl

Herr und Frau Craitar
kaufen Ihre Pelze an.

Wir zahlen 200,– € bis 8.000,– €
Des Weiteren kaufen wir Mäntel, Trachten,
Krokotaschen, Porzellan, Porzellanpuppen,

Schreib- und Nähmaschinen, Orientteppiche, Möbel,
Bilder, Schmuck, Silber, Münzen, Bleikristall.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Wir garantieren Ihnen eine seriöse
Abwicklung mit sofortiger Barzahlung!

Telefon 0 72 23 - 9 54 39 96
(auch sonntags erreichbar)

Immobilien

Privat
Anzeigen

Tipps

Veranstaltungs

OBSTBAUMSCHNITTKURS MIT ECKHARD REHM
ZUM THEMA:

„Vergreiste Obstbäume professionell schneiden“
DER KURS FINDET STATT:

am Samstag, den 14.03.2026 von 13:30 bis 16:30 Uhr

TREFFPUNKT BEI:
Stefan Zehnle, Am Geisberg 5, 77978 Schweighausen

info@fahrerwerk-ortenau.de ∙ Tel. 07821 - 982 17 17 ∙ www.fahrerwerk-ortenau.de

Baumschneider
für ca. 6 junge Bäume nach Seelbach gesucht.

Tel 07823/436118

HAUS IN SEELBACH GESUCHT.
Tel. 07823/436118

Wohnungssuche 2-Zimmer-Wohnung
Handw. im Ruhestand sucht wg. Eigenbedarfskünd. ruhige
2-Zi.-Wohnung in Seelbach zum 08/26. Bin Nichtraucher, keine HT,
ruhig, unkompliziert, alleinlebend, keineWG. Tel.: 0162/3034610

Reihenhaus in Seelbach
zu verkaufen. Ohne Maklerprovision.
150 m², frisch renoviert, mit Garage.

Telefon 01 76 / 32 71 39 70

Rückmietverkauf
als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.

Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei
zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird

im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

R.Degen@t-online.de
www.reiner-degen.de

77978 Schuttertal
Tel.: 07826 96 62 520
Fon: 0172 760 69 28

FlieSenlegeRFachgeSchäFT MeiSTeRbeTRieb

innovation in Fliesen- und naturstein

mailto:R.Degen@t-online.de
http://www.reiner-degen.de
mailto:info@fahrerwerk-ortenau.de
http://www.fahrerwerk-ortenau.de
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Lieberatsberg 2 · 77978 Dörlinbach · Tel. 07826 / 7 19

Wir brauchen Verstärkung!

Küchenhilfe (m/w/d)
auf Mini-Job Basis

Stunden nach Vereinbarung.

Freundliche, flexible Servicekraft (m/w/d)
auf Mini-Job Basis

hauptsächlich Wochenende / Stunden nach Vereinbarung

Wir freuen uns auf ihren Anruf Tel. 07826 /719
Fam. Hermann Griesbaum und Team

Das�erwartet�dich:
•�Arbeitszeit�nach�Vereinbarung
•�Familiäres�Arbeitsklima�
•�Übertarifliche�Bezahlung
Aufgabengebiet:�
•��Malen,�Lackieren,�Tapezieren�
und�mehr

KAUFMÄNNISCHER MITARBEITER
FINANZBUCHHALTUNG (m /w / d)
in Voll- oder Teilzeit zur Verstärkung
unseres Teams in Kehl gesucht

www.rkw-kehl.de

NATÜRLICH UND REGIONAL

Hier geht es zum genauen
Aufgaben- /Anforderungsprofil:

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung.

Die�Moser�Industrieelektronik�GmbH�plant�und�baut
seit�mehr�als�30�Jahren�elektronische�Steuerungen�für

Maschinen�und�Anlagen.

Für�unsere�Montage,�Elektrokonstruktion�und�Software-�
entwicklung�suchen�wir�zum�nächstmöglichen�Zeitpunkt

Elektroniker/Elektrotechniker�(m/w/d)��
in�Vollzeit�für�den�Schaltschrankbau

Elektrotechniker/Elektroingenieur�(m/w/d)��
in�Vollzeit�für�unsere�Softwareentwicklung

Elektrokonstrukteur�(m/w/d)��
in�Vollzeit�für�EPLAN�

Unser�Angebot:
•�Wir�sind�ein�modernes�und�zukunftsorientiertes�Unternehmen
•�Leistungsgerechte�Vergütung
•�Flexible�Arbeitszeiten
•��Interessante�und�verantwortungsvolle�Tätigkeiten��
mit�vielfältigem�und�abwechslungsreichen�Aufgaben

•�Ein�unbefristetes�Arbeitsverhältnis
•��Eine�detaillierte�Stellenbeschreibung�haben�wir�auf��
unserer�Homepage�bereit�gestellt

Haben�wir�Ihr�Interesse�geweckt?
Dann�senden�Sie�uns�Ihre�Bewerbung.�Wir�freuen�uns�darauf.
Moser�Industrieelektronik�GmbH�│�Bolzhurststraße�75b�
77731�Willstätt-Legelshurst�│�E-Mail:�thomas.peter@moser-gmbh.de�
www.moser-gmbh.de

Stellenmarkt

mailto:thomas.peter@moser-gmbh.de
http://www.moser-gmbh.de
http://www.rkw-kehl.de
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Obertal 4 • 77978 Schuttertal
Tel. 0 78 26 / 9 78 78
www.kasperhof.de

Öffnungszeiten: Di. 14.00 – 18.00 Uhr,
Fr. 9.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Obertal 4 • 77978 SchuttertalObertal 4 77978 Schuttertal

Wir empfehlen:
- eingelegter
Sauerbraten 100g 1,99€

- RinderHochrippe 100g 1,99€

- Tafelspitz 100g 2,19€

- Rinderhackfleisch 100g 1,69€

- frischeMaultaschen 100g 1,59€

- feiner Fleischkäse 100g 1,29€

Nächste Woche haben wir
frisches Kalbfleisch

FreitagHolzofenbrot

SamstagBauernbrotZeit
Slip-In

NEU eingetroffen!
Skechers-

Hinter Edeka

Damen
& Herren

Rollstuhltaxi · Dialyse-, Chemo- und
Strahlenfahrten Eil-Kurierdienste

77933 Lahr • Marktplatz 17

Bei uns
EC-Karten-Zahlung

möglich

www.fensterbau-brettschneider.de • www.brettschneider-edelstahl.de • Tel.: 0 78 22-20 72
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Info Tage in unserer großen Ausstellung
Für Sie geöffnet jeden Samstag im Zeitraum
28.2. – 28.3. 2026 von 11.00 -15.00 Uhr.

Energiesparen & Zuschüsse beantragen
Sie haben Fragen – wir die Antwort!

40 Jahre Fachbetrieb

Jetzt Termin
notieren!

Fenstertauschen

lohnt sich

15% Förderung

4

Allmendstr. 12  77933 Lahr  www.stramka.de 

 KFZ-Ersatzteile & KFZ-Zubehör
 Wälzlager /Dichtungen
 Werkzeuge
 Industriebedarf

Hier könnte  
Ihre AnzeigeIhre Anzeige stehen!

Anzeigenschluss  
nicht verpassen!

Dienstag 16 Uhr

http://www.stramka.de
http://www.fensterbau-brettschneider.de
http://www.brettschneider-edelstahl.de
http://www.kasperhof.de

